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msa 220 c-b
Schienenlänge 40 cm, im Set mit
2x Akku AP 300 S und 1x Ladegerät AL 301

€ 1.097.– statt € 1.496.–

akku-MOTORSÄGE

Eurospar-Dach wird
zum Spielplatz Seite 12

Bitte 
beachten Sie 
die Reportage

„Lehre, 
Ausbildung 
& Beruf“
in dieser 
Ausgabe

Gastro-Vielfalt Essen, trinken, feiern: Bei Roland Feyrer-Schwarz und seinem Team im b34 wird diese gastronomi-
sche Dreifaltigkeit gelebt. Vom Familienfest bis zur Einkehr nach der Arbeit: Hier ist man richtig! Seite 13 / Foto: b34 / Anzeige
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Mein Job im Bezirk heißt

Ihr kompetenter Partner in Sachen Hörgerät!

Hörgeräte vom Pro�!
ROHRBACH • Stadtplatz 17

Tel. 07289 / 4527
                          office@hoergeraete-seidl.at

Carina Katzinger
Hörgeräteakustik Assistenz 

Ihr kompetenter Partner in Sachen Hörgerät!

ROHRBACH • Stadtplatz 17
Tel. 07289 / 4527

office@hoergeraete-seidl.at
Tel. 07289 / 4527

office@hoergeraete-seidl.at
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Raus aus den vier Wänden!

Wann, wenn nicht jetzt? Der
Frühling schenkt vielen Men-
schen mit seinen vermehrten
Sonnenstrahlen die Motivation,
sich für Neues zu interessieren,
den eigenen Horizont zu erwei-
tern. Die Tips unterstützt als Me-
dienpartner Veranstalter von
Konzerten, Ausstellungen, Auf-
führungen, Diskussionen und
Festivals, um sie sichtbar zu ma-
chen. Die Vielfalt in den Bezir-
ken ist groß, so dass für jede und
jeden etwas dabei sein sollte. Im
Ressort „Das ist los“ finden Sie,
liebe Leserinnen und Leser, eine
Auswahl von lokalen Veranstal-
tungen, die es wert sind, die eige-
nen vierWände zu verlassen.Mit
viel Liebe und Zeitaufwand wer-
den diese geplant, und die Or-
ganisatoren hoffen auf ein zahl-
reiches Publikum als Zeichen der
Wertschätzung. Der Eintritt ist
oft frei oder nur sehr gering. Wer
die Zeitung aufmerksam liest
oder www.tips.at/gewinnspiele
aufruft, findet regelmäßig die
Chance auf Gratis-Eintritte bei
kostenpflichtigen Events. Auch
internationale Ausstellungen
präsentiert die Tips, wie aktuell
die weltweit bekannten Körper-
welten mit „Der Zyklus des Le-
bens“ in der Tabakfabrik in Linz.
„Unser Leben ist nicht nur Ge-
schenk, sondern unsere Lebens-
aufgabe“, sagt Kuratorin und
Medizinerin Angelina Whalley.
„Jeder muss selber entscheiden,
wie er lebt, aber ich möchte sen-
sibilisieren und animieren, sein
eigenes Leben zu betrachten und
zu fragen, ob vielleicht eine
Kurskorrektur nötig ist. Dennwir
können nur wertschätzen und
schützen, was wir auch kennen.“
Die Ausstellung läuft noch bis
9. Juni und könnte ein Anlass
sein, die persönliche Komfort-
zone zu verlassen.

KOMMENTAR

von Chefredakteurin
Alexandra Mittermayr
a.mittermayr@tips.at 

BEZIRKSJÄGERTAG

Lebensraum der Wildtiere
nicht in Frage stellen
ROHRBACH-BERG. Die Her-
ausforderungen, vor denen die
Jägerschaft steht, und das neue
Jagdgesetz waren Themen
beim Bezirksjägertag am
Samstag im Centro.

von MARTINA GAHLEITNER

Es war wieder ein „sehr erfolgrei-
ches Jagdjahr“ auf das Bezirksjä-
germeister Martin Eisschiel vor
versammelter Jägerschaft im voll
besetzten Rohrbacher Centro zu-
rückblicken und die Strecke legen
konnte. Beim Rehwild, der stärks-
ten Wildart im Bezirk, konnte mit
gut 6.200 Stück der Abschussplan
übererfüllt werden (104 Prozent);
beim Rotwild gab es mit 148 Ab-
schüssen einen neuen Rekord;
beim Raubwild wurden 1.654
Stück erlegt; beim Schwarzwild
245 Stück. Hier nimmt der Be-
stand zu, berichtete der Bezirks-
jägermeister, eine artgerechte Be-
jagung sei notwendig. Sorgen be-
reiten ihm die Feldhasen: „Die
Strecke ist gravierend eingebro-
chen“,nannteer614Abschüsse. Im
Vorjahr waren es noch 1.105. Da-
zu kommen die vielen Tiere, die
dem Straßenverkehr oder der
Landwirtschaft zum Opfer fielen.
„In einigen Revieren müssen wir
uns überlegen, wie wir den Be-
stand der Hasen festigen können“,
betonte Eisschiel.
Auch zumWolfmüsse er etwas sa-
gen: „Wir Jäger spüren die Aus-
wirkungen desWolfes. Die zuneh-

mende Population ist derzeit aber
noch kein großes Problem.“ Viel-
mehrwerdedieLandwirtschaftund
der Tourismus sein Vorhanden-
sein spüren. Martin Eisschiel ver-
sprach: „Wir werden die Landwir-
te nicht alleine lassen und sie nach
den gesetzlichen Vorgaben unter-
stützen.“

Naturnutzung nimmt zu
Besorgniserregend sieht er die
massive Zunahme der Freizeitnut-
zung. „Wir wollen niemand vom
Wald aussperren, aber die Einhal-
tung von Regeln und Grenzen ist
notwendig. An diese müssen sich
alle Naturnutzer halten. Der Wald
ist in erster Linie Lebensraum für
Wildtiere und deshalb müssen wir
deren Rückzugsgebiete bewahren
und verbessern.“
Landesjägermeister Herbert Sieg-
hartsleitner ergänzte: „Die Le-
bensraumberechtigung der Wild-
tiere darf nicht in Frage gestellt
werden. Es geht ums Harmonisie-
ren undAufklären, warum die Jagd

notwendig ist.“ Diese spiele eine
wesentliche Rolle beim Waldum-
bauunddenKlimawandel spüredie
Jägerschaft jeden Tag in der Natur.
„Wir greifen nicht zu Aktivismus,
sondern legen Hand an. Der Mehr-
wert für die Gesellschaft ist spür-
bar, wird leider nur nicht von allen
wahrgenommen.“ Staatssekretärin
Claudia Plakolm bestätigte: „In der
Natur prallen viele unterschiedli-
che Interessen aufeinander und das
gegenseitige Verständnis lässt zu
wünschenübrig.Vielewissennicht
über denWert der Jagd Bescheid –
und diese schimpfen oft am lau-
testen. Jagd ist mehr als der Ab-
schuss. Wenn es keine Jäger gebe,
wäre nichts im Gleichgewicht.“

Ausgewogenes
Landesjagdgesetz
So wie Eisschiel ist auch Sieg-
hartsleitner gegen ein einheitli-
ches Bundesjagdgesetz. Landes-
hauptmann-Stv. Christine Haber-
lander verdeutlichte im Hinblick
auf das neue Landesjagdgesetz
ebenfalls: „Wir gestalten die
Richtlinien und Normen für Ober-
österreich selbst. Es war ein Pro-
zess, in den alle eingebunden wa-
ren. Dieser Dialog war klug und
richtig. Das Einvernehmen zwi-
schen Jägerschaft, Grundbesit-
zern, Land- und Forstwirten und
auch Behörden ist die Grundvor-
aussetzung, dass der ländliche
Raum funktioniert.“<

Die Jagdhornbläsergruppe Pfarrkirchen gestaltete den Bezirksjägertag.

Für 50 Jahre Jagdausübung wurde der Goldene Bruch verliehen. Fotos: Gahleitner
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TIERSCHUTZ

WWF fordert Otterabschuss-Ende
BEZIRK. Die Fischbestände in
heimischen Gewässern nehmen
ab. Als mögliche Ursache kam
der Fischotter infrage, weshalb
ein teilweiser Abschuss erlaubt
wurde. Eine Abschlussauswer-
tung des Landes OÖ ergab aber
keine signifikanten Änderun-
gen. Die Umweltschutzorgani-
sation WWF fordert deshalb ein
Ende der Abschusserlaubnis.
Thomas Koller vom Fischerei-
revier Rohrbach sieht das je-
doch anders.

von PETRA HANNER

„Mehrere Jahre lang konnten Jä-
ger an bestimmten Flussabschnit-
ten unbegrenzt Fischotter abschie-
ßen“, erklärt WWF-Artenschutz-
expertin Christina Wolf-Petre in
einer Aussendung der Organisa-
tion. „Trotzdem haben die Fisch-

bestände an einigen Strecken so-
garnochweiter abgenommen.“Für
denWWF ist damit klar, dass nicht
Fischotter dafür verantwortlich
sind, sondern Wasserkraftwerke,
Flussbegradigungen, Uferverbau-
ungen und Querbauwerke. Des-
halb fordert derWWFeinEnde der
Abschuss-Verordnungen und eine
Renaturierungs-Offensive.

„Nicht aussagekräftig“
Das Fischereirevier Rohrbach war
eng in die Messungen der Fisch-
bestände durch das Land OÖ ein-
gebunden. Deshalb kommt dessen
Obmann ThomasKoller in der An-
gelegenheit zu einem anderen
Schluss: „Gerade bei der Ab-
schlussbefischung in der Steiner-
nen Mühl war der Pegelstand re-
lativ hoch und daher ist diese auch
nicht finalaussagekräftig,wasauch
in der Studie dokumentiert wurde,

jedoch von Seiten des WWF nicht
erwähntwird.“Beobachtungendes
Fischereirevieres Rohrbach zeig-
ten sogar, dass in Gebieten, in
denen der Fischotter entnommen
werden kann, die laichfähigen In-
dividuen um einige wichtige Zen-
timeter größer seien. Sie stellen so-
mit eine natürliche Reproduktion
der angepassten Arten sicher.

Pro Renaturierung
Beim Thema Renaturierung gibt
Koller dem WWF jedoch recht.
Das Fischereirevier Rohrbach
plant derzeit gemeinsam mit eini-
gen Gemeinden und dem Gewäs-
serbezirk ein Projekt entlang der
Großen Mühl, wo starke Versan-
dung die Versteckmöglichkeiten
vor Fischottern für Fische stark be-
grenzt. Auch im Bereich vonWas-
serkraftwerken kann sich der
Fischotter ob der fehlenden Ver-
steckmöglichkeiten leichter be-
dienen. Thomas Koller: „Hätten
wir das alles nicht, also Wasser-
kraftwerke, Begradigungen etc.,
wäre der Fischotter auch kein sol-
ches Problem. Nur leider ist dies
nicht der Fall und wir müssen uns
an die aktuellen Gegebenheiten
anpassen und für die Zukunft die
richtigen Schritte im Bereich der
Renaturierung setzen.“<

Der WWF springt für den Fischotter in
die Bresche. Foto: lightpoet - stock.adobe.com

Die fortschreitende technologische 
Entwicklung und die Digitalisierung 
stellen die Menschen vor neue He-
rausforderungen. Doch die ÖAAB-
FCG im Bezirk Rohrbach sieht darin 
vor allem Chancen für innovative Lö-
sungen, mehr Wohlstand und bessere 
Arbeitsbedingungen. 

Die ÖAAB-FCG setzt sich dafür ein, 
den Risiken der Technologisierung ak-
tiv zu begegnen und neue Perspektiven 
für alle Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer zu schaffen. Dabei stehen The-
men wie flexible Arbeitszeitmodelle, 
Kinderbetreuung, Entlastung von Pend-
lern und Sicherung der Pflege im Fokus.

Arbeiterkammerwahl 2024

Vom 5. bis 18. März 2024 finden in 
Oberösterreich die Arbeiterkammer-
wahlen statt. Die ÖAAB-FCG tritt als 
Liste 2 an und hat insgesamt 188 Kan-
didatinnen und Kandidaten, darunter 
62 Frauen. Die Spitzenkandidatin für 
den Bezirk Rohrbach ist Nicole Hazod. 
Ziel der ÖAAB-FCG ist es, den Man-
datsstand in der Arbeiterkammer aus-

zubauen und eine starke Kraft in der 
Interessenvertretung zu sein.

Wichtige Forderungen der ÖAAB-FCG

Die ÖAAB-FCG hat klare Forderun-
gen, um die Interessen der Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmer zu vertre-
ten. Dazu gehört die Einführung eines 

automatischen Pensionssplittings, der 
Ausbau der Kinderbetreuung, die Ent-
lastung von Pendlern und die Sicherung 
der Pflege. Die ÖAAB-FCG setzt sich 
dafür ein, dass Leistung sich lohnt und 
Familien besonders unterstützt werden.

Erfolge der Bundesregierung 
im Jahr 2023

Die ÖAAB-FCG weist auch auf Erfolge 
der Bundesregierung im Jahr 2023 hin. 
Dazu zählen die Abschaffung der kal-

ten Progression, die Senkung der Ein-
kommenssteuertarife und die Erhöhung 
des Familienbonus. Diese Maßnahmen 
dienen der Entlastung der Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmer sowie der 
Stärkung der Familien.

Die ÖAAB-FCG setzt sich für eine faire 
und menschliche Arbeitswelt ein, in der 
Leistung sich lohnt und Familien ge-
stärkt werden. Mit ihren Kandidatinnen 
und Kandidaten für die Arbeiterkam-
merwahl 2024 möchten sie neue Pers-
pektiven schaffen und die Interessen der 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
vertreten.  Anzeige

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Firma HOGA in Helfenberg wurden von 
unserer Bezirksspitzenkandidatin Nicole 
Hazod und den Landesspitzenkandidaten 
Cornelia Pöttinger und Franz Lumetsberger 
besucht.  Fotos: ÖAAB / Gierlinger  

Bei persönlichen Gesprächen beim „Snack-
Truck“ wurde über die Anliegen der Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer gesprochen. Bezirksspitzenkandidatin Nicole Hazod (r.) 

und ÖAAB-Bezirksobfrau LAbg. Gertraud 
Scheiblberger (l.) präsentieren im Rahmen 
einer Bezirkstour mit den beiden Landesspit-
zenkandidaten Cornelia Pöttinger (2. v.l.) 
und Franz Lumetsberger (2. v.r.) das Wahl-
programm von „Die Zwei. ÖAAB-FCG“. 

Neue Zeiten erfordern neue Perspektiven: ÖAAB-FCG 
setzt sich für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer ein
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FRÜHLINGSBOTEN

Die ersten Störche
sind schon gelandet
BEZIRK. So früh wie sonst noch
nie wurden sowohl in Haslach
als auch Altenfelden schon
Störche gesichtet.

Vergangenen Mittwoch, am 21.
Februar, ist am Horst in Haslach
ein Storch gelandet, dann jedoch
weitergezogen. Und auch im
Tierpark Altenfelden hat sich
schon ein erstes Exemplar nie-
dergelassen. „Storchenmama“
Eva Grielhüsl aus Haslach ist er-
staunt: „So frühwardies inall den
Jahren noch nie der Fall.“

Unfall-Störchen geht es gut
Erst im letzten Jahr hatte sie alle
Hände voll zu tun, um zwei ver-
unfallte Jungstörche zu retten.
Hier hat sie gute Nachrichten zu
vermelden. Einer der beiden Vö-

gel – eine Dame – wurde in einer
Storchenstation in der Steier-
markwieder aufgepäppelt und ist
gesund und munter. Der zweite
geborgene Jungstorchwird in der
Tierschutzstelle Freistadt ver-
sorgt und soll ehestmöglich in die
Freiheit entlassen werden.<

Eva Grielhüsl konnte den ersten Storch
am 21. Februar in Haslach fotografieren.

DeinWunsch
ist unsere
Forderung:
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05.–18.03.
AK-Wahl
2024

01 Leistungmuss sich lohnen
02 Familien stärken
03 Pendler:innen entlasten

Die
Liste
ZZwwei

GESCHICHTE BEWAHREN

Heimatforscher
suchen Donau-Bilder
BEZIRK. Unter dem Namen
„Die Donau verbindet Ober-
österreich“ hat sich eine Grup-
pe Geschichtsinteressierter zu-
sammengetan, um Histori-
sches rund um den mächtigen
Fluss für die Nachwelt zu be-
wahren. Wer alte Bilder zur
Verfügung stellen kann oder
Geschichten rund um die Do-
nau zu erzählen weiß, ist ein-
geladen, sich zu melden.

Ins Leben gerufen hatte die Grup-
pe der Linzer Johannes Gstötten-
mayer: „Oft verstauben tolle his-
torische Bilder in irgendwelchen
Schubladen oder werden sogar
weggeworfen. Bei unserem Ver-
ein bieten wir Menschen die Mög-
lichkeit, Fotos zudigitalisierenund
zu archivieren. Somit bleiben sie
für die Nachwelt erhalten.“
Nun hat Gstöttenmayer die Donau
in den Mittelpunkt seines neu-
esten Projektes gerückt. Als erstes

sichtbares Produkt erstellt das
Netzwerk eine Broschüre mit al-
ten Bildern und unterhaltsamen
Texten. Weitere Texte über inter-
essante Menschen mit Donau-Be-
zug sollen folgen. Wer diesbezüg-
lich jemanden kennt oder selbst
eine Donau-Anekdote zu berich-
ten weiß, ist eingeladen, sich unter
0699 17173244 oder mail@lilly-
schreibt.at zu melden. Über Leih-
gaben von Bildern aus der ersten
Hälfte des letzten Jahrhunderts, auf
denen die Donau zu sehen ist, freut
sich JohannesGstöttenmayer unter
ansicht@gmx.at.

Weitere Projekte möglich
Welche Projekte aus der Gruppe
„Die Donau verbindet Oberöster-
reich“ noch entstehen, lässt Gstöt-
tenmayer mit gespannter Vorfreu-
de auf sich zukommen.Denkbar ist
auch eineAusstellung oder einKa-
lender.Wer sich einbringen möch-
te, ist jederzeit willkommen.<

Historische Aufnahme aus Au an der Donau Foto: Sammlung Gstöttenmayer

Details und Anmeldung unter 07289 81 45 oder rohrbach@ooevp.at

Sprechtage

LAbg. ÖR Georg Ecker

Dienstag, 5. März 2024
von 8:00 bis 9:00 Uhr

BPO LAbg. Gertraud Scheiblberger

Freitag, 22. März 2024
von 9:00 bis 12:00 Uhr

Bezirksparteisekretariat, Hanriederstraße 8/14, 4150 Rohrbach-Berg
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BILANZ

Wieder ein normales Rotkreuz-Jahr
mit beeindruckenden Zahlen
BEZIRK. Eine Million gefahrene
Kilometer bei gut 31.000 Aus-
fahrten, 166.000 freiwillig ge-
leistete Stunden allein im Ret-
tungsdienst und ein Rekord-Zu-
wachsbeimJugendrotkreuz:Das
Rote Kreuz hat eine beeindru-
ckende Jahresbilanz vorgelegt.

Mit fast 1.400 Mitarbeitenden hat
das Rote Kreuz im Bezirk Rohr-
bach einen neuen Personal-
Höchststand erreicht. 1.250 davon
sind freiwillig aktiv. Sie leisteten
166.356 Stunden; dazu kommen
64.338 Stunden der beruflichen
Mitarbeitenden und 62.514 Zivil-
diener-Stunden. „Auch wenn das
Jahr 2023 nach der Pandemie wie-
der ein normales Jahr war, wäre es
falsch, die Leistung als normal ein-

zustufen. Es ist Großartiges, was
unsere freiwilligen und beruflichen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
sowie unsere Zivildiener leisten“,

betonen Bezirksstellenleiterin
Wilbirg Mitterlehner und Bezirks-
rettungskommandant Johannes
Raab. Mit drei Rettungssanitäter-

Ausbildungen wird auch heuer für
Nachwuchs im Rettungsdienst ge-
sorgt. Der Frühjahrskurs startet am
13. März – Infos gibt es auf den
Ortsstellen (www.roteskreuz.at).

Jugendrotkreuz boomt
An Nachwuchs mangelt es jeden-
falls beim Jugendrotkreuz nicht:
Der Neustart einiger Gruppen löste
einen Ansturm auf den Ortsstellen
aus, rekordverdächtige 243 Kinder
sind hier aktiv. Vor 20 Jahren wur-
de die 100er-Marke überschritten.
Mittlerweile gibt es an allen zehn
Ortsstellen eine JRK-Gruppe.
Noch eine beeindruckende Zahl:
Freiwilligehaben imVorjahrknapp
40.000 Essen-auf-Rädern-Portio-
nen ausgeliefert und 7.000 Stun-
den geleistet.<

Der Rotkreuz-Gedanke wird mit dem JRK schon an Kinder weitergegeben.

Foto: Rotes Kreuz

Symbolfoto. Stand 17.01.2024. Details bei Ihrem Škoda Betrieb oder unter www.skoda.at.

Verbrauch: 5,0–6,3 l/100 km. CO2-Emission: 122–149 g/km.

Jetzt bestellbar! Der neue Superb Combi.

Wir sind stolzer
Partner von

Am 9. März 2024
im Brucknerhaus in Linz.

Gewerbepark 12, 4100 Ottensheim
Tel. 07234/84300, ottensheim@kneidingercenter.at
www.kneidingercenter.at
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NEUROPSYCHIATRISCHE ERKRANKUNG

Weil Demenz eigentlich jeden
betrifft: Lions organisieren Vortrag
PEILSTEIN. Sie zählt zu den
häufigsten neuropsychiatri-
schen Erkrankungen und be-
trifft eigentlich jeden. Genau
deshalb rückt der Rohrbacher
Lionsclub das Thema Demenz
in den Fokus und organisiert
einen Vortrag mit Experten.
Diese klären über Medizin,
Pflege und Recht auf.

Mit steigender Lebenserwartung
steigt auch die Wahrscheinlich-
keit, an Demenz zu erkranken.
„Beidenüber85-Jährigensind60
bis 80 von 1.000 Leuten er-
krankt; bei den über 90-Jährigen
schon 300. Man geht davon aus,
dass sich bis zum Jahr 2050 die
Anzahl der Demenz-Erkrankten
verdoppeln wird“, berichtet Pri-
mar Wolfgang Tenschert, Lions-
mitglied und bis Ende Februar
Ärztlicher Direktor am Klini-
kum Rohrbach. Das bringt na-
türlich im Gesundheits- und
Pflegebereich Herausforderun-
gen mit sich.
„Generell rechnet man damit,
dass es in den nächsten 20 Jah-
ren um 20 Prozent mehr Patien-
ten und um 20 Prozent weniger

Personal gibt“, fügt Wolfgang
Tenschert an.

Herausforderung für
Betroffene und Angehörige
Die Krankheit bedeutet nicht nur
für die Betroffenen, sondern vor
allem auch für die Angehörigen
eine Belastung. Gedächtnis,
Denken, Orientierung, Auffas-
sung, Sprache und Urteilsver-
mögen lassen nach. „Es ändert

sich auch das Sozialverhalten,
Erkrankte können aggressiv
werden“, sagt der Mediziner.
Den Alltag um ein Vielfaches er-
leichtern könne hier die richtige
Umgangs- und Kommunika-
tionstechnik, ergänzt die Diplo-
mierte Gesundheitspflegerin
Karin Höfer. Sie wird beim Vor-
tragsabend am 6. März im Gast-
haus Post in Peilstein über die
pflegerische Seite aufklären.

Den medizinischen Teil über-
nimmt Primaria Romana Pal-
manshofer, Leiterin der Akutge-
riatrie und Remobilisation am
Klinikum Rohrbach.

Rechtlich vorsorgen
Außerdem referiert Notar und
Lionsmitglied Clemens Ettmay-
er. Denn „vielen Menschen ist
nicht bewusst, dass im Falle des
Verlustes der Entscheidungsfä-
higkeit nicht automatisch die
nächsten Angehörigen zum Ver-
treter bestelltwerden.Nur für den
Fall, dass nicht rechtzeitig Vor-
sorge getroffen wird, kann ein
Vertreter vom Gericht bestellt
werden“, informiert Ettmayer. Er
wird auch Fragen thematisieren,
wie im Falle des Falles auf die
unterschiedlichen Interessen in-
nerhalb einer Familie eingegan-
genwerden kann.Moderiertwird
die Veranstaltung von Primar
Tenschert.<

Mittwoch, 6. März,
19.30 Uhr, GH Post, Peilstein
Eintritt frei (um freiwillige Spenden
für Sozialprojekte der Lions wird
gebeten)

Karin Höfer (Diplomierte Gesundheits- u. Krankenpflegerin), Notar Clemens Ett-
mayer und Primaria Romana Palmanshofer (v.l.) klären über Demenz auf. Foto: Lions

KURSE

Jeder Mensch kann Malen lernen
ROHRBACH-BERG/SARLEINS-
BACH. Der eigenen Kreativität
nachspüren und sich im Ma-
len ausdrücken – das können
Kinder und Erwachsene bei
Malkursen von Vera Kron-
dorfer in Rohrbach-Berg und
Sarleinsbach.

Unter dem Titel „Wunderwerk-
statt“dürfendieTeilnehmerihren
malerischen Fähigkeiten freien
Lauf lassen. Für Erwachsene
bietet Vera Krondorfer das

nächste Mal am 16. März von 14
bis 16 Uhr im Begegnungsraum
in der Rohrbach-Berger Pfarr-
gasse 3 einen Acryl-Malkurs an.
Egal welches Alter oder welche
Erfahrung man mitbringt, will-
kommen sind alle, die Lust ha-
ben. Gemalt wird auf echter
Leinwand.
Aber auch für die Kleinen gibt es
wieder die Gelegenheit, an Vera
Krondorfers Kursen teilzuneh-
men. Ebenfalls am 16. März von
10 bis 12 Uhr im Begegnungs-

raum in der Bezirkshauptstadt
sowie am 17. März von 10 bis 12
Uhr oder von 14 bis 16 Uhr im
Pfarrheim Sarleinsbach gestal-
ten die Teilnehmer ein jeweils
eigenes Bild zu einem Thema.
Eingeladen sind Kinder zwi-
schen fünf und 14 Jahren. Es gibt
viele Motive und Vorlagen zur
Auswahl.<

Infos/Anmeldung:
kron.vera@gmail.com
0650 5103232

Bestimmte Techniken helfen bei der
Malerei. Foto: Krondorfer
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TAG DER SELTENEN KRANKHEITEN

Rohrbacher ruft Selbsthilfegruppe
für seltenen Tumor ins Leben
ROHRBACH-BERG/LINZ. Jedes
Jahr am letzten Februartag
findet der Tag der seltenen Er-
krankungen statt. An einer sol-
chen – nämlich einem Gas-
trointestinalen Stromatumor –
leidet der Rohrbacher Harald
Hetzendorfer.WeilRedenhilft,
hat er eine Selbsthilfegruppe
gegründet.

Harald Hetzendorfer ist 2010 an
GIST erkrankt. Diese Gastroin-
testinale Stromatumore machen
weniger als ein Prozent der Tu-
more des Magen-Darm-Traktes
aus. „Die Diagnose hat mich völ-
lig unvorbereitet getroffen“, er-
innert sich der Rohrbacher. „Ich
musste mehrere Operationen,
laufende Therapien und Kontrol-
len über mich ergehen lassen. Ich

kenne die Sorgen und Ängste vor
dem, was noch kommen könnte
und würde gerne meine Erfahrun-
gen mit anderen teilen.“ Der 44-
jährige Tischler bietet deshalb ein
Selbsthilfe-Angebot an. Bei die-
sen monatlichen Treffen können
sich Patienten mit GIST oder an-
deren seltenen Tumoren der Ver-
dauungsorgane im geschützten

Rahmen austauschen. Hetzen-
dorfer plant zudem Vorträge von
Ärzten und Pflegeexperten.
Für den Tag der seltenen Erkran-
kungen wurde bewusst der nur al-
le vier Jahre vorkommende
Schalttag, der 29. Februar, aus-
gewählt. In Nicht-Schaltjahren
findet dieser am 28. Februar statt.
Ziel ist es, dasBewusstsein für sel-
tene Erkrankungen zu schärfen.<

Die nächsten Selbsthilfe-
Treffen finden zu folgenden Termi-
nen statt: 13. März, 10. April, 15.
Mai, 12. Juni, jeweils um 17 Uhr
Gesundheitspark Barmherzige
Schwestern Linz (Herrenstraße 54,
Seminarraum 1. Stock).
Anmeldung: Harald Hetzendorfer,
Tel. 0660 3610007; www.ordens-
klinikum.at/selbsthilfe-treffen

Harald Hetzendorfer hat 2010 die
Diagnose GIST bekommen. Foto: privat

Brandalarm in Tischlerei
SARLEINSBACH. Dem be-
herzten Eingreifen der Mitarbei-
ter ist es zu verdanken, dass eine
Tischlerei in Sarleinsbach kein
Raub der Flammen wurde.
Während die Feuerwehren Sar-
leinsbach, Sprinzenstein, Koller-
schlag und Putzleinsdorf alar-
miert wurden, schnappten sich
die Mitarbeiter vor Ort einen
Feuerlöscher und bekämpften
die Flammen, sodass die Feuer-
wehren nicht mehr viel zu tun
hatten. Der Brandherd wurde
noch mit einer Wärmebildka-
mera überprüft und eine Filter-
einheit ausgebaut.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

Was verdienen Arbeitnehmer:innen
in Oberösterreich?

LEISTBARES
LEBLEBEBLEB
LEIS BARESLEISTBARESLEISTBARES

BBBBEEEEEEN.EN.N.EN.
Wir wissen, dass die Teuerung die
Beschäftigten ammeisten belastet.
Wir brauchen daher eine wirksame
Mietpreisbremse von der alle
Mieter:innen profitieren und
einenWohnbonus in Höhe
von 800 Euro.

Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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Niederlassung braucht 
Mut und Begleitung
Von der österreichischen Ge-
sundheitskasse wurden zuletzt 17 
neue Kassenstellen einfach über 
das Bundesland gestülpt. Dabei 
waren mit Jahresanfang ohnehin 
46 Kassenstellen in Oberöster-
reich unbesetzt. Ob das der richti-
ge Weg ist, das werden wir sehen. 
Diese Maßnahme war aber leider 
zentralistisch geplant. Lange Zeit 
waren auch die entsprechenden 
Kriterien, welche Stellen konkret 
gefördert werden, noch unklar. 
Das passt ins Gesamtbild, da ja 
derzeit alles von der ÖGK aus in 
Wien entschieden wird. Viel bes-
ser wäre es gewesen, wenn man 
die Verantwortlichen vor Ort ein-
gebunden hätte. Wir werden aber 
unseren Teil dazu beitragen und 
positiven Einfluss nehmen, dass 
die Umsetzung für die Ärztinnen 
und Ärzte gerecht und transpa-
rent abläuft. Die oftmals in den 
Medien dargestellte Förderung 
von bis zu 100.000 Euro für ei-
nige der Kassenstellen wird aber 
auf Dauer nicht das Grundpro-
blem beseitigen, dass das Kas-
sensystem derzeit für die neuen 
Generationen an Ärztinnen und 
Ärzten nicht den nötigen Drive 
hat. Denn die Entscheidung für 
eine Niederlassung ist eine Le-
bensentscheidung. Dann hat man 
eine kleine „Firma“ mit all Ihren 
Vorteilen und auch oft Nachtei-
len. Die Ärztekammer unterstützt 
jedenfalls beim Schritt einer Or-
dinationsgründung. Grundsätz-
lich sind aber alle Aktionen zu 
begrüßen, die dazu führen, dass 
Kolleginnen und Kollegen sich 
für die Niederlassung im Kassen-
system interessieren. Denn jeder 
zusätzliche Kassenarzt ist ein gu-
ter Kassenarzt. Anzeige
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DER BRAUTSA LON FÜR

Braut &
Bräutigam

4974 Ort im Innkreis | Fusslplatz 26-32
www.fussl-happyday.at

Termine:
Braut +43 7751 8902-20

Bräutigam +43 7751 8902-15

Egal ob Sie ein großes Fest oder eine kleine
Zeremonie planen: In unserem Brautsalon
bieten wir Brautkleider & Hochzeitsanzüge in
großer Auswahl für Ihre Traumhochzeit, bester
Service inklusive. Sie und Ihre Wünsche stehen
bei uns im Mittelpunkt und dazu gehört eine
ehrliche und typgerechte Beratung.

NORDWALDKAMMERSPIELE

Verkaufsstart für
Bauer, Tod und Teufel
ST. MARTIN. Wer die heurige
Produktion der Nordwald-
Kammerspiele, ein Mysterien-
spiel von Hans Reinthaler,
nicht verpassen will, kann sich
bald Karten sichern. Verkaufs-
start ist am 1. März.

Erntefest auf dem stattlichen
Erbhof. Der Altbauer verkündet
im festlichen Rahmen die Über-
gabe des Hofes an seinen Sohn.
In die rührend-feierliche Szene
platzt eine fahrende Gaukler-
truppe, die Unterhaltung zum
Fest anbietet – für seltsames Ent-
gelt. Die darauf folgende Unter-
wanderung der Hofsippe scheint
unumkehrbar.
Soweit zum Inhalt des Stücks
„Bauer, Tod und Teufel“, das ab
19. Juli unter freiem Himmel im
SchlossNeuhaus inSt.Martinzur
Aufführung kommt. Inszeniert
wird das Schauspiel von Norbert
Huber, Agata Moll, Konstantin
Huber und Thomas Eckerstor-
fer; die Produktionsleitung hat
Karl Lindorfer inne.
Nach den beiden höchst erfolg-
reichen Musikproduktionen
„Leinenhändlersaga“ (2017) und
„Der Obersteiger“ (2022) neh-

men sich die NordwaldKammer-
spiele dieses Jahr somit eines
Schauspiels an. Neben den Dar-
stellern wirken ein Ensemble des
NordwaldKammerorchestersund
der NordwaldKammerchor mit;
unterstützt wird die Produktion
von St. Martiner Vereinen.<

Premiere ist am Freitag, 19.
Juli, 20 Uhr, im Schloss Neuhaus.
Weitere Aufführungen finden
bis 7. August statt.
Vorverkauf: www.kupfticket.com
und www.bauertodundteufel.at

Ab 19. Juli kommt „Bauer, Tod und Teu-
fel“ auf die Bühne. Foto: nordwaldkammer.at

Kleidertausch Gebrauchte Damenkleidung und -Accessoires in tadellosem Zu-
stand können am Samstag, 9. März, wieder von 8.30 bis 10 Uhr im Stefans-
platzerl getauscht werden. Wer seine saubere, gewaschene, gebügelte und vor al-
lem noch trendige Kleidung mitbringt (max. 5 Stück), kann sich im Gegenzug bei
einer anderen Teilnehmerin etwas aussuchen. Alles, was keine neue Besitzerin fin-
det, wird ein anderes Mal wieder angeboten oder an die Volkshilfe gespendet.

Foto: ArtSys - stock.adobe.com
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AUFTAKTVERANSTALTUNG

Erhaltungsarbeiten an der
Burgruine Falkenstein gehen weiter
HOFKIRCHEN. Mehr als 200
Freiwillige haben in den ver-
gangenen zwölf Jahren ihren
Beitrag zum Erhalt der Burg-
ruine Falkenstein geleistet.
Auch heuer gehen die Arbeiten
weiter, die Auftaktveranstal-
tungdazufindetamSamstagam
Gemeindeamt Hofkirchen statt.

Der Hofkirchner Erhaltungsver-
ein für die Burgruine Falkenstein
lädt alle Interessierten, Neugieri-
gen, ehemaligen und künftigen
Helfenden ein, an diesem Abend
mehr über die im Vorjahr gesetz-
ten und heuer geplanten Maßnah-
men zu erfahren. Außerdem wer-
den Jahrhunderte alte Schaustü-
cke gezeigt, die in den vergange-
nen zwölf Jahren zu Tage kamen.

„Die breite Palette der Fundstü-
cke reicht von kleinsten Pfeilspit-
zen bis zu erschreckend großen
steinernen Geschoßkugeln“, be-
richtet Hofkirchens Bürgermeis-
ter Martin Raab.

Viele helfende Hände
Der Erhaltungsverein wird aktu-
ell vom Linzer Unternehmer Pe-
ter Kainerstorfer als Obmann ge-

führt. Baumeister Rosenberger
aus Altenhof und der geprüfte
Heimatforscher Gunnar Hiptmair
stehen ihm zur Seite. Das insge-
samt zehnköpfige Team arbeitet
regelmäßig bei den Erhaltungs-
maßnahmen mit und scheut dabei
weder Wetterkapriolen noch
technische Herausforderungen.
Insgesamt haben sich in den ver-
gangenen zwölf Jahren mehr als

200 Engagierte an den Arbeiten
beteiligt.
Raab weiß um die Bedeutung der
Burg: „Mehrere Generationen
junger Menschen aus der Region
haben im Burgareal regelmäßig
viel Freizeit verbracht, dort über-
nachtet und tolle Abenteuer er-
lebt. Die Burgruine Falkenstein ist
ein letzter großer Zeuge und sogar
die Wurzel der Besiedlungsge-
schichte des Bezirkes Rohrbach
und des angrenzenden bayeri-
schen und tschechischen Gebie-
tes. VieleMärkte und Orte des Be-
zirkes Rohrbach sowie insbeson-
dere das Stift Schlägl wurden von
Falkenstein aus gegründet.“<

Samstag, 2. März, 19 Uhr
Gemeindeamt Hofkirchen

Die Ruine Falkenstein hat große Bedeutung für die Region. Foto: Marktgemeinde Hofkirchen

Kompetenzen fördern und Zukunft gestalten –
Lehrer:in ist ein Beruf mit Perspektive, der nie langweilig wird.

Mehr Infos unterwww.bildung-ooe.gv.at

JETZT

LEHRER
:IN

WERDEN.

Zeige Kindern das Zählen.
Und alles, was sonst noch zählt.



Rohrbach10 9. Woche 2024Land & Leute

altenfelden
geburt: luis Hofmann, Eltern: Jasmin 
Hofmann und Christian Springer;

goldene 
HocHzeit: 
elisabeth 
und franz 
gierlinger; 
 Foto: privat

todesfall: theodor 
Öttl verstarb im 86. 
Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Hartl

auberg
geburtstag: alois lackner (94);

todesfall: 
Margarete zwei-
müller verstarb im 86. 
Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Kepplinger

feldkircHen/donau
todesfall: karolina Hummer verstarb 
im 91. Lebensjahr;

HofkircHen
geburtstag: brigitte Pühringer (70);

julbacH

geburtstag: angela 
lorenz (90); Foto: privat

todesfall: theresia 
schröger verstarb im 
94. Lebensjahr;  
 Foto: Kischner

leMbacH

todesfall: aloisia 
almesberger verstarb 
im 95. Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Hartl

niederwaldkircHen

geburt: 
Philip, Eltern: 
Anja
Sachsenhofer 
und Sebastian 
Sterneder;  
 Foto: BabySmile

geburt: 
Paula katrin, 
Eltern: Mi- 
chelle Katrin 
Thiele und Ma- 
thias Katzen-
schläger; 
 Foto: Falkner 
 Fotografie

geburt: 
anna,
Eltern: Evelyn 
Berger und 
Klaus Hofbauer;  
 Foto: privat

 
todesfall: Hermine 
rabeder „Emerin“, ver-
starb im 87. Lebensjahr;  
 Foto: privat

 
todesfall: Heinrich 
rois verstarb im 94. 
Lebensjahr; Foto: privat

neustift/Mkr.
 
todesfall: Hubert 
Höglinger verstarb im 
80. Lebensjahr;  
 Foto: privat

niederkaPPel
 
todesfall: Maria 
amerstorfer (Kramerin 
z Kåpl), verstarb im 98. 
Lebensjahr; Foto: privat

ottensHeiM

geburtstag: karl 
reisinger (99); 
 Foto: privat

st. Martin/Mkr.
geburtstag: alois Pichler (75); 

st. ulricH/Mkr.
geburtstag: Maria gattringer (86);

st. oswald/HaslacH
todesfall: Maria Prieschl verstarb im 
Alter von 88 Jahren;

st. Peter/wbg.
 
todesfall: kurt 
Hörschläger verstarb 
im 51. Lebensjahr;  
 Foto: Marktgemeinde

st. stefan-afiesl
geburtstag: eugen Huala (75);

 

todesfall: gerhard 
Preining verstarb im 67. 
Lebensjahr; Foto: privat

sarleinsbacH
 
todesfall: Maximi-
lian fuchs verstarb im 
73. Lebensjahr;  
 Foto: privat

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:

tips-rohrbach@tips.at
Tips
Stadtplatz 43
4150 Rohrbach-Berg

GENERATIONENFRÜHSTÜCK

Bäuerinnen treffen sich am Frühstückstisch
ALTENFELDEN. Gemeinschaft
undGeselligkeit nehmen in der
Bäuerinnen-Arbeit einen
wichtigen Stellenwert ein. Des-
halb trifft man sich auch heuer
wieder zum Generationen-
frühstück beim Wildparkwirt.

Junge Frauen am Hof und erfah-
rene Bäuerinnen lernen sich da-
bei kennen, tauschen Erfahrun-
gen aus und knüpfen neue Kon-
takte. Kinder und Enkelkinder
sindherzlichwillkommen, für sie
gibt es eine Kinderecke.

Als weitere Fixpunkte im heuri-
gen Jahr nennt Bezirksbäuerin
Michaela Märzinger die Oasen-
tage, den gemeinsamen Wander-
tag und die Blumenschmuck-
Bezirkssiegerehrung, die bei der
Gartenlandtour am 22. März in
Lembach stattfindet.<

Donnerstag, 7. März,
8.30 Uhr, Wildparkwirt Altenfelden
Anmeldung (bis 4. März):
Tel. 050 6902-4336,
karin.kainberger@lk-ooe.at
Kosten: 11,90 Euro (bis 10 J. frei) Bäuerinnen aller Generationen tauschen sich aus. Foto: privat
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Besuche uns auf der WEBUILD Energiesparmesse: 
Wels, 8. – 10. März

Eda treibt die Entwicklung sauberer Energielösungen voran. 

Nutzt auch du bereits Sonnenstrom? 

Mehr Informationen unter fronius.at/solar
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BEWEGUNGSPLATZ

Spar-Dach wird zur Freizeitanlage für
Rohrbacher Volks- und Mittelschüler
ROHRBACH-BERG. Die Schü-
ler des Rohrbacher Schulcam-
pus können künftig das Dach
des Eurospar-Marktes, der
momentan in der Bezirks-
hauptstadt entsteht, als Frei-
zeitfläche nutzen.

von PETRA HANNER

Mit dem Dach des Supermarktes
bekommt der Schulcampus di-
rekt neben dem bereits bestehen-
den Sportplatz auf dem Dach der
Spar-Tiefgarage eine weitere
Freizeitfläche.
Für den Leiter des Schulcampus
Rohrbach, Johannes-Peter Indra,
ist es eine Win-win-Situation für
beide Seiten: „Spar muss seine
Gebäude einer Mehrfachnut-

zung zuführen undwir freuen uns
über mehr Platz, den wir unbe-
dingt brauchen.“ In erster Linie
werden neue Gerätschaften zum
Spielen und Sich-Bewegen dort
einziehen.DieSchülerderVolks-
und Mittelschule Rohrbach kön-
nen diese dann nutzen. Eine Fer-
tigstellung des neuen Freizeitbe-
reichs ist mit der geplanten Er-

öffnung des Schulcampus im
Frühling 2025 vorgesehen.

Spar eröffnet im August
Indessen laufen die Bauarbeiten
am Supermarkt auf Hochtouren:
„Derzeit planen wir eine Eröff-
nung im August“, informiert An-
na-Sophie Jetschgo von Spar.
Aktuell ist man jedoch auf grö-

ßere Mengen Granit gestoßen,
welche noch für Verzögerungen
sorgen könnten. Neben dem
Supermarkt wird am neuenAreal
auch das Eiscafé Delphin, das
momentan in einem Gebäude
gegenüber der Baustelle Platz
findet sowie Büros und ein Aus-
bildungszentrum von Spar
untergebracht sein.<

So wird das neue Areal des Eurospar mit der begrünten Dachfläche aussehen. Foto: Spar

ooe.arbeiterkammer.at/wahl

Jetzt zählt
#deineStimme

mitWahlkarte und in vielen Betrieben
bis zum 18.3.2024

IN OBERÖSTERREICH

TFS HaSlacH

Zeugnisse überreicht
HaSlacH. Pünktlich zum Semes-
terschluss wurden die Schulnach-
richten für die Meisterklasse aus 
Elektrotechnik an der TFS Has-
lach übergeben. Die Klasse wird 
nun auf ihr letztes Semester und die 
kommenden Herausforderungen 
in Bezug auf die Meisterprüfung 
vorbereitet. Zusätzlich absolvieren 
manche Teilnehmer aus diesem 
Lehrgang ebenso die Berufsreife-
prüfung. Sie haben bereits die Teil-
prüfung aus Mathematik abgelegt. 
Ein weiterer Vorteil ist, dass sie 
den Fachbereich aus der Meister-
prüfung für die Berufsreifeprüfung 
angerechnet bekommen.

Neuer lehrgang startet
Die gute Kooperation zwischen dem 
Wifi Oberösterreich, der Firma Lo-
xone GmbH aus Kollerschlag und 
der Technischen Fachschule Has-
lach wird im September 2024 wei-
tergeführt, und ein neuer Lehrgang 

für die Meisterprüfung aus Elekt-
rotechnik gestartet. Der Infoabend 
dafür findet in der Firma Loxone 
GmbH in Kollerschlag am 16. Mai 
2024 um 17 Uhr statt (Anmeldung 
am Wifi OÖ erbeten). Fachkompe-
tenz und eine praxisorientierte Aus-
bildung auf höchstem Niveau wer-
den geboten. Die Teilnehmer haben 
so die Möglichkeit, sich optimal auf 
ihre Meisterprüfung vorzubereiten. 
Dieser Lehrgang bietet die ideale 
Plattform, um sich in diesem Feld 
zu positionieren und berufliche Er-
folge zu erzielen.<� Anzeige

Schulnachricht für die Meisterklasse 
aus Elektrotechnik Foto: TFS Haslach
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gastronomie

Essen, trinken und feiern im b34
rohrbach-berg. Essen, trin-
ken, feiern – im b34 kommt kei-
ner dieser drei Bereiche zu kurz. 

Das b34 ist der perfekte Ort für Fa-
milienfeste wie Taufen, Geburts-
tagsfeiern und Hochzeiten, aber 
auch Zehrungen. Firmenfeiern sind 
herzlich willkommen – „sichern Sie 
sich rechtzeitig die besten Termine 
für Ihre Weihnachtsfeier“, rät Be-
triebsleiter Roland Feyrer-Schwarz.
Mit einem neuen Raum für 30 bis 
60 Personen und einem gemüt-
lichen Stüberl für 20 bis 36 Per-
sonen bietet das b34 den idealen 
Rahmen für Feiern und Veranstal-
tungen. Stammtische sind herzlich 
willkommen, der beliebte Dart-

automat ist wieder verfügbar. Die 
Speisekarte zeigt sich regional und  
abwechslungsreich. 

Kitz und Lamm zu ostern
Zu Ostern wartet das b34 mit 
Lamm und Kitz auf, später im 
Frühling folgen frische Kreati-
onen mit Spargel und Bärlauch. 
Ab März kann man seinen Tisch 
bequem online reservieren. Auch 
an Sonn- und Feiertagen ist zu  
Mittag geöffnet (siehe Infobox). 
Sobald es wärmer wird, startet der 
Terrassenbetrieb. Im b34 wartet 
eine große Auswahl an österreichi-
schen Weinen, nationalen und inter-
nationalen Bieren sowie regionalen 
Spirituosen. „Probieren Sie auch 

die frischen Produkte von lokalen 
Anbietern wie Fisch von Frischfang 
aus Ulrichsberg, Steaks vom Och-
senhof Hauer und Erdäpfel vom 
Steininger aus Altenfelden", lädt 
Feyrer-Schwarz ein.<� Anzeige

Roland Feyrer-Schwarz leitet das b34 
am Rohrbacher Stadtplatz. Fotos: b34

Küchenchef Stefan Sous Chefin Sabine Koch Yosef Kellner Thomas Abwäscher Anvwar

Mitarbeiter (m/w/d) gesucht
Das b34 sucht noch Personal, 
darunter Zahlkellner und Köche mit 
flexiblen Zeitmodellen! 

Öffnungszeiten 
Mo., Do., Fr., Sa.: 10 Uhr  
bis Mitternacht
So.: 10 bis 15 Uhr
Küche
11:30 bis 14 Uhr
17:30 bis 21 Uhr
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Wohnbauförderung:
Höhere Grenzen geplant
OÖ. Das Land OÖ plant die Erhö-
hung der Einkommensgrenzen für
die Wohnbauförderung, eine Ver-
ordnung dazu ist in Begutachtung.
Bei einer Person soll neu 50.000
Euro (bisher 39.000 Euro) gelten,
bei zwei Personen 85.000 Euro
(bisher: 65.000 Euro).

Führerschein: Unterstützt
durch „ScheinOnMe“
OÖ.Wer keinen Führerschein hat,
tut sich schwer, in manchen Beru-
fen Fuß zu fassen. Die Jugend am
Werk GmbH unterstützt im Auf-
trag der Arbeiterkammer OÖ jun-
ge Menschen mit Lernschwierig-
keiten amWeg zum Führerschein,
mit dem Projekt „ScheinOnMe“.
Das Angebot richtet sich an Unter-
29-Jährige mit Wohnsitz in OÖ.
Voraussetzung ist, dass sie den
Schein im Zusammenhang mit
dem Beruf brauchen. Infos:
www.ausbildungsoffensive.at

„One-Stop-Shop“ für
das Ehrenamt
OÖ. Um freiwillig engagierte
Menschen und Vereine bestmög-
lich zu unterstützen, gibt es beim
Amt der Oö. Landesregierung eine
eigene Servicestelle. Nach dem
Prinzip des „One-Stop-Shops“
wird niederschwellig unter ande-
rem zu Förderungen, Aus- und
Weiterbildung, Ehrenamtsversi-
cherung oder zu rechtlichen Fra-
gen beraten und zwischen Ehren-
amtlichen und Vereinen vermittelt.
Infos: Tel. 0732 7720 11140,
www.treffpunkt-ehrenamt.at

Alle Inhalte
zum Thema
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MOTIVATIONSVORTRAG

Inspirierender Nachmittag
mit Stefan Süß
ALTENFELDEN.Was haben an-
dere Menschen davon, dass es
mich gibt? Diese Frage stellt
sich Stefan Süß nicht nur, son-
dern er lebt auch danach. Beim
Vortrag in Altenfelden gibt er
Einblicke in seinLebenundwill
zugleich Jugendliche und Er-
wachsene motivieren, an sich
selbst zu glauben und ins Tun
zu kommen.

DerMit-Inhaber und Inspirator der
nach(t)leben Gruppe und learn4li-
fe präsentiert auf Einladung der
Pfarre und Bibliothek Altenfelden
sein im November erschienenes
Buch „Lebe dein Leben – lerne,
leiste, liebe“. Darin schildert er sei-
nen ungewöhnlichen Erfolgsweg,
auf dem Träume, Ambitionen und

persönliche Entwicklung eine gro-
ße Rolle spielten. Der Unterneh-
mer, Coach, Motivationstrainer
und Buchautor aus Oberkappel er-
zählt aber auch vom Scheitern und

davon, wie man dies als Schlüssel
zum Erfolg nutzen kann.
Stefan Süß ist überzeugt, dass es
„viele menschliche Gründe gibt,
sich persönlich zu engagieren – je-
der nach seinenMöglichkeiten.“Er
selbst hat unter anderem die In-
itiative„Ruanda–onepieceofyour
heart“ ins Leben gerufen, über die
inzwischen Kindergärten, Schulen
und Bibliotheken in Ruanda ge-
baut wurden. In diesem Sinne will
er seine Zuhörer inspirieren und
motivieren, ins Tun zu kommen
und Kurs zu nehmen zu einem
glücklichen, erfüllten Leben.<

Samstag, 9. März, 16 bis 18
Uhr, Pfarrsaal Altenfelden
Eintritt: freiwillige Spenden für das
Hilfsprojekt in Ruanda

Stefan Süß stellt sein Buch „Lebe dein
Leben – lerne, leiste liebe“ vor.

Foto: Süß
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Studier dich
praxiiisssnnnaaahhh,
nichttt welt-
fremd.

Open
House
15. März 2024

Stöbich ist
Spitzenkandidat
BEZIRK.Mit einem Stammtisch
starteten die Freiheitlichen
Arbeitnehmer im Bezirk Rohrbach
in den Wahlkampf. Dabei prä-
sentierte LAbg. AK-Rat Rudolf
Kroiß die Schwerpunkte. Spitzen-
kandidat im Bezirk ist Andreas
Stöbich aus Hofkirchen (Landes-
liste Platz 17).

Parteiobmann bestätigt
ST. JOHANN. Beim Gemeinde-
parteitag wurde Vizebürgermeis-
ter Klaus Klaffenböck (im Bild mit
Bezirksparteiobfrau LAbg. Ger-
traud Scheiblberger) einstimmig
als Obmann der ÖVP St. Johann
bestätigt. Weiters im Vorstand
vertreten sind Bürgermeister Al-
bert Stürmer, Fraktionsobfrau
Maria Hehenberger, GR Günther
Füreder und Rudolf Bauer.
Foto: OÖVP/Gierlinger



www.tips.at 15Wirtschaft & Politik

FORSCHUNGSPROJEKT

Wie sich das Klima bis ins
Jahr 2100 verändern wird
BEZIRK ROHRBACH. Weniger
Eis- und Frosttage, mehr Hit-
zetage und Tropennächte: Ein
Forschungsprojekt zeigt die
Auswirkungen des Klimawan-
dels imBezirk Rohrbach bis ins
Jahr 2100.

MitdemForschungsprojekt „Cost
of Inaction“ COIN haben Wis-
senschaftler aus den unterschied-
lichsten Disziplinen Daten für al-
le Regionen und Bezirke Ober-
österreichs zusammengetragen,
um die Klimafolgen abschätzen
zu können. Insgesamt wurden 63
meteorologische Indikatoren ba-
sierend auf Temperatur, Nieder-
schlag, Schnee, Strahlung und re-
lativer Luftfeuchtigkeit zusam-
mengestellt und österreichweit

berechnet. Für Rohrbach zeigt
sich ein Anstieg der Jahresmit-
teltemperatur von 8,1 Grad Cel-
sius (zwischen1981und2010)auf
11,7 Grad (zwischen 2071 und

2100). Eis- und Frosttage werden
immer weniger werden, hingegen
nehmen Sommer- und Hitzetage
deutlich zu – von 34 bzw. fünf
zwischen 1981 und 2010 auf 77
bzw. 26 in den Jahren 2071 bis
2100. Gegen Ende des Jahrhun-
derts wird es auch in unserem Be-
zirkTropennächtegeben, indenen
die Lufttemperatur in der Nacht
nicht unter 20 Grad fällt.
„Die Klimakrise ist real und zeigt
ihre Auswirkungen“, macht Um-
welt- und Klima-Landesrat Ste-
fan Kaineder deutlich und er-
gänzt: „Wir müssen daher ent-
schlossen und rasch alles gegen
die fortschreitende Klimakrise
unternehmen und die Gemeinden
auch bei der Klimawandelanpas-
sung unterstützen.“<

„Die Klimaerwärmung macht vor Ober-
österreich nicht halt“, macht LR Stefan
Kaineder deutlich. Foto: Land OÖ/Werner Dedl

20 JAHRE 

MEISTERLICH

Gärtner aus Leidenschaft...
Feuer  I  Wasser  I  Stein  I  Erde  I  Pflanzen...

...alles von einem Mann

0664-2350223
office@soizpeda.com

Peter Natschläger
4160 Aigen-Schlägl

BUNDESRAT

Reisinger ist
Vizepräsident
HASLACH. Zum Vizepräsidenten
des Bundesrates wurde der Has-
lacher Bürgermeister und Bundes-
rat Dominik Reisinger ernannt. Er
ist seit 2018 Mitglied des Bundes-
rates und seit 2008 Bürgermeister
von Haslach. Zur neuen Funktion
gratuliert auch SP-Landespartei-
vorsitzender Michael Lindner.
„Seine langjährige Erfahrung als
Kommunalpolitiker und sein Ein-
satz für den ländlichen Raum sind
eine Bereicherung“, sagt er.<

Dominik Reisinger, Michael Lindner
(v. l.) Foto: SPÖ OÖ/Schöngruber
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UMWELTFREUNDLICH

Taxisackerl im Einsatz
ST. MARTIN. Baumwolltaschen
zum Ausborgen haben die Schü-
ler der vierten Klassen der Mit-
telschule St. Martin mit Hilfe des
schuleigenen Plotters entworfen
und gestaltet. Diese „Taxi-
sackerl“ kommen in den Spar-
Märkten Jauker in St. Martin und

Aigen-Schlägl zum Einsatz:
Wenn der Einkauf größer aus-
fällt als geplant, muss man keine
Tasche kaufen. Das Taxisackerl
ist dafür gemacht, den Einkauf
gut nach Hause zu bringen. Beim
nächsten Einkauf gibt man es
zurück.<

Kaufmann Max Jauker freut sich über die Initiative der Mittelschüler, die um-
weltfreundliche Einkaufsbegleiter gestaltet haben. Foto: MS St. Martin

küchenplanung

Das sind die neuen Farbtrends in der Küche
ROhRBach-BeRg. In der Welt 
des Küchen- und Wohndesigns 
zeichnet sich 2024 ein klarer 
Trend zu gedeckten Farben ab. 
Rohrbachs Küchenspezialist Eil-
mannsberger präsentiert im 600 
Quadratmeter großen Schau-
raum die neuesten Variationen. 

„Erdige Töne wie gedämpf-
tes Beige, warmes Taupe und  
sanftes Grau dominieren die 
Farbpalette“, weiß Küchenex-
perte Manfred Eilmannsberger 
vom gleichnamigen Küchen-
haus. „Diese Farbtöne bringen 
eine feine Eleganz und optische 
Ruhe in den Raum. Sie dienen als  
vielseitige Design-Grundlage, die 
es ermöglicht, kreative Gestal-
tungselemente und persönliche 
Akzente in die Küche zu integ-
rieren, während diese gleichzei-
tig eine zeitlose und ansprechen-
de Ästhetik bewahrt.“

erdtöne und pastellfarben 
Bei den Frontfarben werden tra-
ditionelle Erdtöne zudem um 
gedämpfte Blau- und Grün-
schattierungen erweitert. Sanfte 
Pastellfarben wie ein dezentes 
Mintgrün oder ein beruhigendes 
Himmelblau sorgen für eine erfri-
schende Note im Küchendesign. 

Flexible gestaltung
„Die aktuellen Farbtrends bie-
ten Flexibilität und schaffen 
optimale Voraussetzungen für 
die moderne Küchengestaltung. 
Sie harmonieren perfekt mit 
verschiedenen Materialien und 
Oberflächen“, erzählt der Tisch-
lermeister und ergänzt, „sowohl 

in Kombination mit natürlichen 
Holzelementen als auch mit me-
tallischen Akzenten oder edlem 
Steindesign.“<� Anzeige

Die Kombination der Farben Fango und Kastanie mit schwarzen Designelemen-
ten machen diese Küche zum ästhetischen Hingucker.  Fotos: Eilmannsberger

Küchenexperte 
Mst. Manfred Eilmannsberger

Eilmannsberger GmbH
Scheiblberg 50, 4150 Rohrbach-Berg
Tel.: 07289 40083
www.eilmannsberger.at

Jubiläum

40 Jahre Hargassner
Weng. Im Jubiläumsjahr lohnt es 
sich besonders, auf der Energie-
sparmesse in Wels bei Hargassner 
Heiztechnik vorbeizuschauen. Es 
warten Neuheiten, mit denen sich 
die Innviertler Spezialisten für Bio-
masse und Solarthermie strategisch 
zum Komplettanbieter für erneu-
erbare Wärme weiterentwickeln: 
Hargassner stellt offiziell die Pro-
duktsparte „Wärmepumpe“ vor. 

neuheiten von Hargassner
Die neue Luft-Wasser-Wärmepum-
pe „Airflow-M“ von 5 bis 20 kW 
eignet sich für Ein- und Zweifa-
milienhäuser wie auch für Sanie-
rungsprojekte. Sie heizt oder kühlt 
nach Wunsch und erreicht hochef-
fiziente Leistungszahlen. Spannend 
auch der neue Hargassner Nano-PK 
38-65 Pelletkessel für mittlere Leis-
tungswerte von 38 bis 65 kW und 
der kompakte Kombikessel Smart-
Duo 17-30. Zweiterer besitzt eine 

2-Zonen Brennkammer für Pellets 
und Scheitholz. Zusätzlich präsen-
tieren sich Pelletheizungen von 6 bis 
330 kW, Stückholz- und Kombikes-
sel von 17 bis 60 kW. Besonders in-
teressant für Land- und Forstwirte 
sind die Hackgutanlagen von 20 bis 
330 kW. Auch die Visualisierung der 
großen Magno-Industrieheizkessel 
und noch viele weitere Neuheiten 
warten in der Halle 20 am Hargass-
ner Messestand.<� Anzeige

Geballtes Hargassner Heiztechnik 
Know-how in Halle 20 Foto: Hargassner

Mehr Infos unter:
www.hargassner.com
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WIRTSCHAFTSFORUM

Europaabgeordnete
Winzig zu Gast
ROHRBACH-BERG. Europaab-
geordnete Angelika Winzig
kommt auf Einladung desWirt-
schaftsbundes nach Rohrbach.

Die Unternehmerin aus dem Be-
zirk Vöcklabruck gibt beim
Wirtschaftsforum am 29. Febru-
ar in der WKO-Bezirksstelle
Einblick in ihre tägliche Arbeit.
Winzig vertritt seit 2019 die In-
teressen der oberösterreichi-
schen Unternehmer im Europäi-
schen Parlament.
Weiterer Referent ist Paul Eis-
elsberg(IMASInternational),der
eine Analyse der aktuellen
Trends undEntwicklungen in der
österreichischen Gesellschaft
präsentiert. Eine Talkrunde mit
WKOÖ-Vizepräsidentin Ange-
lika Sery-Forschauer und dem

Rohrbacher Unternehmensbera-
terManfredStallinger rundendas
Wirtschaftsforum ab.<

Donnerstag, 29. Februar,
19 Uhr, WKO Rohrbach
Anmeldung: rohrbach@ooewb.at

Angelika Winzig vertritt seit 2019 die oö.
Unternehmer auf europäischer Ebene.

Foto: WB Rohrbach

jäger motors

Zum 30-er purzeln die 
Auto-Preise
Altenfelden. Harald Jäger 
und sein Team feiern heuer den 
30-jährigen Bestand des Auto-
hauses. Für Autokäufer purzeln 
daher im Jubiläumsjahr die Preise 
von vielen Modellen. Im vielfäl-
tigen Fuhrpark befinden sich E-
Mobile, Neu-, Jung-, Gebraucht-
wagen von SEAT, CUPRA, 
Hyundai, VW, AUDI, SKODA 

und mehr. Harald dankt damit 
jeden einzelnen Kunden für die 
oft schon Jahrzehnte lange Treue. 
Er heißt alle willkommen, die 
neutrale, gute Beratung und ein 
nach individuellem Wunsch aus-
gesuchtes, passendes Fahrzeug 
in seinem Haus finden wollen. Er 
wünscht allen eine gute Fahrt in 
den Frühling.<� Anzeige

www.jaeger-motors.at bietet Jubiläums-Schnäppchen Foto: Jäger

STAATLICH
AUSGEZEICHNETER
AUSBILDUNGSBETRIEB

Gartenpflege
Praxisseminar
16.März 2024

WIR ZEIGEN WIE'S GEHT!

Wir bitten um rechtzeitige
Anmeldung unter:
info@gartenzauner.com
Tel.: +43 (0) 7282 20590
gartenzauner.com︱

16.03
GARTENPFLEGE-PRAXISSEMINAR
Gartenpflege leicht gemacht! — Alles über Beeren-
sträucherschnitt, Obstbaumschnitt Rasenpflege,
Rosenpflege, Staudenpflege uvm. Beginn: 9:00 Uhr

25.05 / 28.06 / 27.07
WASSERTOUREN
Ab ins Wasser! — Exkursionen zu unseren Naturpools &
Schwimmteichen. Samstags: 9:00 Uhr / Freitags: 14 Uhr

20.06
SOMMERFEST
Ein Sommerabend bei GartenZauner! Erleben Sie eine
Gartenwelt voller Poesie und Genuss. Um 19:00 Uhr

FRÜHLING / SOMMER

TERMINKALENDER 2024
Bei GartenZauner: Apfelsbach 21a, 4115 Kleinzell i.M.
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STAFFELSTART

LT1 kocht wieder seine Zuseher ein
OÖ. In ihre bereits zwölfte Staf-
fel startete die erfolgreiche
Kochshow „OÖ Kocht“ von
LT1. Zum Auftakt versammel-
te sich die gesamte Mann-
schaft im Küchenstudio Eil-
mannsberger in Rohrbach-
Berg, wo die Sendung aufge-
zeichnet wird.

Das Erfolgsrezept vonOÖKocht
ist ganz einfach: Man nehme
einen renommierten Hauben-
koch –ChristianGöttfried –, rüh-

re einen dynamischen New-
comer – den Oberkappler Koch

Dominik Süss – dazu und ver-
feinere das Ganze mit der be-

währten Moderation von Silvia
Schneider, die nun erstmals auch
als ausgebildete Köchin vor der
Kamera steht. LT1 möchte mit
dem Format aber auch die Arbeit
in der Gastronomie vor den Vor-
hang holen. Das Küchenstudio
Eilmannsberger in Rohrbach-
Berg hat sich jedenfalls als „Tat-
ort“ bewährt – schon die dritte
Staffel wird hier gedreht.<

v.l.n.r.: Regina Auinger-Köck (WIFI), Ulrike Haberfellner (Haberfellner Mühle),
Haubenkoch Christian Göttfried, Gerald Bamberger (Maximarkt), Silvia Schnei-
der (LT1), Silke und Manfred Eilmannsberger (Eilmannsberger Küchen), Christian
Aigner (Brauerei Ried), Markus Scharner (Genussland OÖ) Foto: LT1

„OÖ Kocht“
Jeden Samstag, 18 Uhr, auf LT1

OÖ. glaser

Wände und Dächer aus Glas
OÖ. In Zeiten, in denen Wohn-
einheiten wieder kompakter  
werden und die Bau- und Inves-
titionskosten nicht unbeträcht-
lich sind, wird die Maximierung  
der Quadratmeter-Ausnutzung 
zur Priorität. 

Doch Kompaktheit bedeutet keines-
wegs Verzicht auf Design und Wohn-
qualität. Hier setzt der Einsatz von 
Glas als Baustoff neue Maßstäbe, 
indem er in kleineren Räumen Platz-
gewinn ermöglicht.

raumtrenner aus glas als 
schall- und sichtschutz
Glas erweist sich als wahre Revo-
lution in der Raumgestaltung. Im 
Vergleich zu Trockenbauwänden 
ist eine Glaswand, als Abtrennung, 
zehnmal dünner. Dabei kann sie 
problemlos auf vorhandenem Bo-
denbelag montiert und sogar spä-
ter demontiert werden. Besonders 
in Stiegenhäusern oder Dielen bie-
ten Glas-Trennwände eine elegan-
te Lösung für Erweiterungen von 
Zweifamilienhäusern. Sie schaffen 
effektive Abtrennungen  mit Schall-
schutz und bilden eine Wärmebrü-
cke. Diese können zum Eyecatcher 
werden – dem Oberflächendesign 
sind keine Grenzen gesetzt.

Für innen und außen
Sommergärten im Trend der Zeit 
– mit dem Glaser als Komplettan-
bieter stehen einem alle Möglich-
keiten für den Sitz-Lounge-Bereich 
zu Verfügung. Sogar die beliebten 
Outdoor-Küchen können durch 
transparente Strukturen wind- und 
wetterfest gestaltet werden. Für Bal-
kone oder Loggien bietet der Glas-
Profi maßgeschneiderte Lösungen, 
etwa durch den Einsatz von Glas-
Schiebe- oder Faltwänden. Dabei 
kommen oft speziell beschichtete 
Gläser zum Einsatz, die Sonnen-
energie abweisen und die Hitze im 
Innenraum reduzieren.
Der Werkstoff Glas punktet nicht 
nur mit seiner platzsparenden Natur, 

sondern auch mit herausragenden 
Eigenschaften gegenüber Umwelt-
einflüssen. Er erfordert kaum Pflege 
und ist resistent gegen Verwitterung. 

Zeit und energie sparen
Ein weiterer Vorteil liegt in der 
hohen Dämmleistung und dem 
ausgezeichneten Schallschutz. An-
statt das komplette Fenster auszu-
tauschen, kann durch den gezielten 
Glastausch eine effiziente Verbes-
serung der Isolierung erreicht wer-
den. Zudem steht der Glaser-Profi 
als kompetenter Berater bei Inves-
titions- und Energiesparförderun-
gen zur Seite. Insgesamt bietet der 
Einsatz von Glas in der modernen 
Raumgestaltung eine glasklare Per-

spektive für Platzoptimierung, äs-
thetische Ansprüche und umwelt-
bewusstes Bauen. Der Glaser-Profi 
ist der Schlüssel zu Lösungen, die 
den Wohnraum funktional und äs-
thetisch aufwerten.<� Anzeige

Glaswände als Raumtrenner – wesentlich platzsparender als Trockenbauwände. Für 
einen Sichtschutz kann Glas mit Digitaldruck designed werden. Foto: Glas Wiesbauer

Gerald Wiesbauer-Pfleger, Berufsgruppen-
sprecher der oö. Glaser und Markus Hofer, 
Fachgruppengeschäftsführer Foto: WKOÖ

Alle Fachbetriebe auf: 
firmen.wko.at
QR Code scannen 
für mehr Infos zur 
Glastausch-Förderung
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SENSATIONELLE JUBILÄUMSANGEBOTE AUCH AUF MOEBELIX.AT

Mit Möbelix CLICK & COLLECT versandkostenfrei in die Filiale bestellen
Mit Möbelix CLICK & RESERVE ihre Wunschartikel in der Filiale reservieren und abholen

24H SHOPPING
MOEBELIX.AT

**Stattpreis bezieht sich auf dem letztgültigen Verkaufspreis. Alle Preise sind Ab-
holpreise in Euro, ohne Dekoration, solange der Vorrat reicht. Gültig vom 28.02. bis
04.03.2024. Impressum: Medieninhaberin: Möbelix GmbH, Römerstraße 39, 4600
Wels. IMAT09-4-i.

AUFBEWAHRUNGSBOX „BEA“, Kunststoff,
transparent, mit Deckel, dauerhafte Belüftung der
Box dank einzigartigem Air-Control-System möglich,
stapelbar, Inhalt: ca. 30 Liter, L/B/H: ca. 59/39/18cm
7,- (35560037/07)

BOX

7,-30 LITER

ZIERKISSEN „NIKI“,
100% Polyester,
Mikrofaser, ca.
40x40cm 3,49

(79920083;13560557)

WOHNLANDSCHAFT, Webstoff grau, inkl. Bettfunktion und Bettkasten, links/rechts montierbar, Stellmaß: ca. 147/195cm
199,- (00440008/01)

inkl. Bettfunktion

JUBILÄUMS

HIT

ZIERKISSEN

3,49

LED-DECKENLEUCHTE, Metall/ Kunststoff, opal
weiß, Inkl. LED 24W, 3000K, Ø/H: ca. 48/4,5 cm 19,99
(45583180)

LED-DECKEN-
LEUCHTE

19,99

1000EJUBILÄUMS-
ANGEBOTE

bei jedem Möbelix und auf moebelix.at

JUBILÄUMS-
GEWINNSPIEL
Jetzt 35 mal
den Einkauf
bis 3000 Euro
zurückgewinnen1)
1) Geben Sie einfach die Bonnummer Ihres Kassabons oder
die Kaufvertragsnummer bei Möbelkäufen in der Filiale
oder im Online-Shop aufmoebelix.at/gewinnspiel
ein und gewinnen Sie! Nach Ablauf der Aktion werden aus
allen TeilnehmerInnen 35 GewinnerInnen gezogen.
Identifikationsnummer.: MAT02/01/2024

LLLL

Gültig von 28.02.2024 bis 04.03.2024 für alle
Möbel ab einem Einkaufswert von 499,-. Nicht mit
anderen Aktionen kumulierbar! Nicht gültig auf
bereits getätigte Aufträge.

GRATIS
LIEFERUNG

499,-
Gültig ab einem
Einkaufswert von WOHNLAND-

SCHAFT
STATT 299,-**

199,-

-33%
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FRAU IN DER WIRTSCHAFT

Claudia Novak zu
Gast im Adlerkino
HASLACH. Einen Abend für
Unternehmerinnen veranstal-
ten „Frau in der Wirtschaft“
Rohrbach und Urfahr-Umge-
bung amDienstag, 5. März, um
17.30 Uhr im Haslacher Ad-
lerkino. Claudia Novak stellt
ihr neuesBuch „DieGeburt der
Rampenfrau“ vor.

Claudia Novak ist der Meinung:
Viele Unternehmerinnen reden
sich zu oft klein und stehen sich
mit Selbstkritik und Perfektions-
anspruch selbst im Weg. Pas-
send zum Weltfrauentag am
8. März ermutigt sie als ausge-
bildete Rechtsanwältin und
Speakerin mit viel Humor und
auch persönlichen Geschichten
jede Einzelne, die „Rampen-
frau“ in sich zu entdecken. Ihr

Motto lautet: Persönlichkeit statt
Perfektionismus. Selbstausdruck
statt Selbstzweifel.<

Di., 5. März, 17.30 Uhr
Adlerkino, Haslach
Anmeldung bis 1. März unter
rohrbach@wkooe.at, Eintritt frei

Claudia Novak Foto: Robert Maybach
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Testen Sie zwei Behandlungen Abnehmen im Liegen/
Leonding. Durch unsere Behandlung wird der Körper-
umfang nachweisbar verringert, die Haut wird stra�er 
und Cellulite wird merklich reduziert. Der Block kann 
auch für das Studio in Bad Leonfelden ersteigert werden.

Anbieter & Gewährleistungsp�icht:
Abnehmen im Liegen
Oliver Stadlbauer
Gewerbegasse 19, 4060 Leonding
www.abnehmenimliegen-leonding.at

€ 140,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 280,–

RAUMBILD OBERÖSTERREICH

Bezirk Rohrbach ist
zum großen Teil grün
BEZIRK. Das „Raumbild Ober-
österreich“, das erstmals vor-
liegt, zeigt, dass der Bezirk
Rohrbach bei der Flächennut-
zung gut aufgestellt ist.

94 Prozent der Fläche des Bezirks
sind Natur: Mehr als die Hälfte
(53,3 Prozent) bilden Grünflächen,
auf Wälder entfallen 40 Prozent al-
ler Flächen im Bezirk und 1,2 Pro-
zent sind Gewässer. Das gewid-
mete Bauland kommt auf 3,5 Pro-
zent. Tatsächlich versiegelt ist hier-
von aber nur rund dieHälfe der Flä-
che. Die andere Hälfte entfällt auf
GärtenundandereGrünflächen.2,6
Prozent der Fläche im Bezirk sind
Verkehrsflächen.
„Wir schützen unsere Böden und
gleichzeitig ermöglichen wir
Wachstum und Entwicklung in den

Regionen“, sagt Wirtschafts- und
Raumordnungs-Landesrat Markus
Achleitner. Dafür sorgen das OÖ
Raumordnungsgesetz und die OÖ
Raumordnungsstrategie. Diese be-
grenzt unter anderem Versiege-
lung, Flächenverbrauch und Bau-
land-Neuwidmung. Das „Raum-
bild Oberösterreich“ gibt erstmals
einen genauen Überblick über alle
relevanten Zahlen, Daten und Fak-
ten zur Flächenwidmung in Ober-
österreich und in den Bezirken.<

Es grünt so grün im Bezirk. Foto: Weihbold
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schen Infrastruktur, Photovol-
taiksysteme spielen darin eine 
immer wichtigere Rolle. Damit 
geht eine große Verantwortung 
einher, der wir uns als europä-
ischer Hersteller besonders be-
wusst sind.“<� Anzeige

FRONIUS

Die heimische Antwort auf die Energiewende
WELS/THALHEIM/SATTLEDT/
PETTENBACH. Die steigenden 
Energiekosten und der fort-
schreitende Klimawandel be-
scheren der Solarbranche einen 
regelrechten Boom. Mit der 
damit einhergehenden Flut an 
Produkten aus Fernost rutscht 
Europa allerdings stückweise 
in eine ungesunde Abhängig-
keit. Fronius unterstützt bei der 
Kursänderung.

„Viele private Häuslbauer, die 
ihre Energie über die Sonne be-
ziehen wollen, wissen oft gar 
nicht, dass mit uns die Solar-
stromlösung so nahe liegt“, er-
klärt Martin Hackl, Leiter des 
Geschäftsbereichs Solar Energy 
bei Fronius. Das heimische Fa-
milienunternehmen beschäftigt 
sich schon seit mehr als 30 Jahren 
mit Sonnenkraft. Oder konkret: 
mit deren Umwandlung in Strom.
Mit laufenden Innovationen 
setzte Fronius in den vergange-
nen Jahrzehnten neue Maßstäbe 
und gilt bis heute als Vorreiter 
im Bereich von Solartechniklö-

sungen. Eine besondere Rolle 
spielt dabei der Wechselrichter, 
das Herzstück einer jeden Pho-
tovoltaikanlage (siehe Infobox). 
„Wir sind somit die heimische 
Antwort auf die Energiewende“, 
ergänzt Hackl.

Sichere Daten,  
sichere Lieferung
Zuletzt noch mit Bauteilknapp-
heit und Lieferschwierigkei-
ten konfrontiert, gehören diese 
Themen nun der Vergangenheit 
an. Nach der groß angelegten 
Erweiterung des Fertigungs- 
standorts Sattledt kann Fronius 
aktuell Kapazitäten von bis zu 
70.000 Geräten pro Monat si-

cherstellen. Neben der Quantität 
achtet der Hightechbetrieb dabei 
in sämtlichen Bereichen auf die 
Einhaltung höchster Standards. 
Umfangreiche Forschungs- und 
Haltbarkeitstests im Vorfeld 
sowie intensive Dauertests bei 
fertigen Produkten sichern die 
hohen Qualitätsansprüche des 
Unternehmens – mit der zuneh-
menden Digitalisierung auch im 
Softwarebereich.
„Immerhin können unsere Wech-
selrichter aus der Ferne gewartet 
und upgedatet werden“, weiß 
Hackl. „Sämtliche Daten werden 
auf Servern in Österreich und in 
europäischen Clouds gespeichert. 
Stromnetze sind Teil der kriti-

Fertigung eines Wechselrichters bei Fronius Fotos: Fronius

Der Wechselrichter – Das 
Herzstück der PV-Anlage

Der Wechselrichter bildet das 
Herz und Hirn einer modernen 
Photovoltaikanlage. Er wandelt den 
über die Solarpaneele gewonnenen 
Gleichstrom in Wechselstrom 
um. Zudem steuert er sämtliche 
Energieflüsse, schaut also, dass der 
Sonnenstrom stets dort ankommt, 
wo er gerade am dringendsten 
benötigt wird: in der Steckdose, 
der Wärmepumpe, im Elektroauto 
oder Batteriespeicher. So steigt 
der Eigenverbrauch, während die 
Energiekosten sinken.

Fronius auf der  
Energiesparmesse in Wels:
8. bis 10. März 2024
Halle 20, Stand C920
fronius.at/solar

Die Solarbranche erlebt derzeit einen regelrechten Boom. Fronius als heimischer Hersteller steht für Langlebigkeit und sichere Datenspeicherung. 

Viele Häuslbauer, 
die ihre Energie 

über die Sonne be-
ziehen wollen, wis-

sen oft gar nicht, 
dass mit uns die 

Solarstromlösung 
so nahe liegt.“

Martin Hackl, lEitEr BErEicH
Solar EnErgy BEi FroniuS
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Gewinnspiel

nachriiichten.at/energie

10 x 1 Jahr Gratisstrom
für zuhause oder zum öffentlichen

Laden Ihres E-Autos

10 x

Gewinnspiel

 1 Jahr Gratisstrom
für zuhause oder zum öffentlichen 

 1 Jahr Gratisstrom

3 x E-Scooter
XIAOMI

3 x E-Scooter 

Jetzt
mitspielen!

OÖNachrichten lesen und Energie sparen!
Tipps, die Ihnen beim Energiesparen helfen, lesen Sie regelmäßig in den
OÖNachrichten. Aber ein Jahr lang gar nichts für Ihren Strom bezahlen?

Auch das gibt’s: beim OÖN-Gewinnspiel. Machen Sie mit, es gibt noch
viele weitere attraktive Preise zu gewinnen. Jetzt online teilnehmen!
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awz immobilien

Immobilien kaufen und verkaufen
nÖ/oÖ. Egal ob Haus, Woh-
nung, Grundstücke, Anlage- 
oder Gewerbeobjekte: AWZ 
Immobilien ist der richtige 
Partner, wenn es ums Kaufen 
und Verkaufen geht.

Wer auf der Suche nach einer Im-
mobilie ist, egal ob Haus, Woh-
nung, Grundstück – oder wer eine 
Immobilie verkaufen möchte, ist 
bei AWZ genau richtig. Ebenso 
sind Erbengemeinschaften und 
Scheidungshäuser für AWZ Im-
mobilien von Interesse. Pensio-
nisten bietet AWZ die Möglich-
keit, ihre Immobilie zu verkaufen 
und weiterhin darin zu wohnen. 

awz: der Partner für  
immobilien
„Sollten Sie ein Haus, eine Woh-
nung oder ein größeres Grund-
stück zu verkaufen haben, so freue 

ich mich auf Ihre Kontaktaufnah-
me“, sagt Kurt Berger. Alle Infos 

zum Immobilienverkauf und zum 
Immobilienankauf gibt es unter 
der Tel. 0664 8984000 (Kurt 
Berger) oder im Internet unter  
www.awz.at

mitarbeiter gesucht
Die Verkäufer von AWZ zeich-
nen sich durch hohes Engage-
ment, Know-how und Erfahrung 
aus. Der persönliche Kunden-
kontakt und beste Betreuung 
spielen im Unternehmen eine 
ganz besondere Rolle.
Aktuell erweitert AWZ das Ver-
kaufsteam. Wer sich für Immo-
bilien interessiert und Freude am 
Umgang mit Menschen hat, der 
ist bei AWZ Immobilien genau 
richtig. Bei der Auswahl von 
neuen Mitarbeitern wird großer 
Wert auf Lebenserfahrung, Be-
ständigkeit im Berufsleben und 
eine positive Lebenseinstellung 

gelegt. Quereinsteiger sind herz-
lich willkommen.
Es warten sehr gute, erfolgsori-
entierte Verdienstmöglichkeiten.
Alle Infos zum Jobangebot 
gibt es unter der Telefonnum-
mer 0664 8697630 (Christian 
Gredler) oder auf der Home-
page www.mehr-verdienen.at<
� Anzeige

AWZ ist der Ansprechpartner, wenn es 
um Immobilien geht. Foto: AWZ

AWZ Immo-Invest GmbH
0664 8697630
office@awz.at
www.awz.at

WIRTSCHAFT

Scheuch gewinnt 
Großauftrag in USA
AUROLZMÜNSTER. Das inter-
nationale Umwelttechnikunter-
nehmen Scheuch erhielt von SDI 
Biocarbon Solutions, LLC den 
Auftrag für Abluftreinigungsan-
lagen für ihr Werk in Columbus.  

Scheuch hat einen weiteren Groß-
auftrag in den USA an Land ge-
zogen. Mit dem Einsatz des von 
Scheuch patentierten Verfahrens 
deconox reduziert das US-ameri-
kanische Unternehmen Stickstoff-
oxide und organische Kohlenstoff-
verbindungen gleichzeitig. So stärkt 
der Biokohlenstoffproduzent sein 
Umweltengagement und kommt den 
Nachhaltigkeitszielen näher.  
Der Lieferumfang umfasst zwei 
nachhaltige deconox-Abluftreini-
gungsanlagen von Scheuch sowie 
Unterstützung bei deren Installa-
tion und Inbetriebnahme. Mit die-

sem Auftrag bleibt Scheuch seinem 
internationalen Erfolgskurs treu 
und unterstreicht wiederholt seine 
Technologieführerschaft mit öster-
reichischem Know-how auch auf 
dem amerikanischen Markt. „Wir 
sind stolz darauf, SDI Biocarbon 
Solutions, LLC auf ihrem Weg zur 
Reduzierung des CO2-Fußabdrucks 
bei der Stahlproduktion zu unter-
stützen“, so Heinz Autischer, COO 
der Scheuch Group.<� Anzeige

Heinz Autischer, COO Scheuch Group

Foto: Scheuch

WWW.SCHEUCH.COM

Nutzen Sie unsere anwendungsspezifischen 
 Lösungen für Ihr  Unternehmen und werden Sie 
Vorreiter im  Umweltschutz.  Verantwortungsvoll, 
 ressourcenschonend, sauber. 

Wir sind internationaler Technologieführer in der 
 Reduktion von  Emissionen, Schall und Gerüchen,  
seit  mehr als 60 Jahren.  
Zum Schutz von Mensch und Umwelt. 

MIT SCHEUCH EINEN SCHRITT VORAUS SEIN

WE CREATE
TECHNOLOGY FOR CLEAN AIR

WWW.SCHEUCH.COM
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BEAUTY &WELLNESS

Trend: Eisbaden für Schön-
heit und Gesundheit
GUNSKIRCHEN. Viele haben
schon davon gehört: Eisbaden.
Aber was genau verbirgt sich
dahinter und wie profitiert der
Körper davon?

Die Verengung der Blutgefä-
ße beim Einsteigen, gefolgt von
der Erweiterung der Blutgefä-
ße, sobald man wieder aus dem
Wasser steigt: dieser Prozess
soll dafür verantwortlich sein,
dass die Durchblutung gesteigert
und somit die Sauerstoff- und
Nährstoffversorgung im gesam-
ten Körper verbessert wird, was
unter anderem zur allgemeinen
Herz-Kreislauf-Gesundheit bei-
tragen kann. Aber nicht nur das,
auch der Lymphfluss kann ver-
bessert werden. Giftstoffe und
überschüssige Flüssigkeit werden

ausgespült und das Erscheinungs-
bild von Cellulite kann verringert
werden. Darüber hinaus kann der
Schock des kalten Wassers natür-
liche Reaktionen des Körpers sti-
mulieren, wie dieAktivierung von
braunem Fett, einer Art von Fett-

gewebe, das Kalorien verbrennt,
um Wärme zu erzeugen. Dieser
Prozess, bekannt als Thermogene-
se, kann zum Abbau von Fettde-
pots im Laufe der Zeit beitragen.
www.whirlpools.at/avantopool
Tel.: 07246 80246 ANZEIGE

Für Höchstleistung. Foto: HotSpring

MUSKELREGENERATION

Verbessert
Dem Einsatz von kaltem Wasser
wird nachgesagt die Muskelrege-
neration zu unterstützen, indem es
Blutgefäße zusammenzieht und
somit Entzündungen reduziert.
Athleten und Fitnessenthusiasten
vertrauen daher vermehrt auf die
Kältetherapie. Die kalte Tempera-
tur desWassers soll Schwellungen
minimieren und dieReparatur von
Mikrorissen in Muskelgewebefa-
sern fördern. Der große Vorteil:
es kann intensiver und häufiger
trainiert werden. ANZEIGE

Hat überall Platz. Foto: HotSpring

Die hochmodernen Eisbecken
von Avantopool sind darauf aus-
gerichtet, die Kältetherapie neu
zu definieren und bieten eine
erstklassige Lösung für Sportler,
Fitnessbegeisterte und diejenigen,
die ihre körperliche und mentale
Gesundheit auf ein neues Level
hebenmöchten.Avantopools über-
zeugen nicht nur durch ihr edles
Design, sondern auch durch ihr
kompaktes: einfach hinstellen, an-
stecken und los geht’s! ANZEIGE

Wer schön (und gesund) sein will, muss eisbaden? Muss nicht, aber sollte - die
Fakten sprechen für sich. Foto: HotSpring

MEGATREND: EISBADEN

Avantopool: Das Original
aus Finnland
GUNSKIRCHEN. HotSpring
Austria bringt die finnischen
Kältepools des renommierten
Herstellers Avantopool nach
Österreich und somit die wis-
senschaftlich erwiesenen Vor-
teile des Eisbadens.

Studien belegen, dass Kältethera-
pie die Muskelregeneration und
Fettverbrennung fördern, sowie
das allgemeine Wohlbefinden
steigern kann. Von diesen und
vielenweiterenVorzügen profitie-
ren sowohl Körper, als auch Geist
und das bei geringstmöglichem
Aufwand, denn Avantopools sind
tragbar, immer einsatzbereit und
pflegeleicht. Die gewünschte Tem-
peratur von 4°C bis 38°C kann per
Knopfdruck eingestellt werden:

egal ob man sich in einem Eisbad
abkühlen oder inwarmemWasser
entspannen möchte. Avantopool
bringt das Eisbad ins Fitnessstu-
dio, in die Umkleidekabine des

Sportteams, die Arbeit oder nach
Hause - das ganze Jahr über. Jetzt
erhältlich: HotSpring, Nelken-
straße 12, 4623 Gunskirchen,
07246 80246 ANZEIGE

Bei der breiten Produktpalette von Avantopool ist für jeden das richtige Modell
dabei. Die Nr. 1 aus Finnland - jetzt neu bei HotSpring Austria! Foto: HotSpring

INNOVATIVES

Design
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NEUERSCHEINUNG DES JAHRES

Whirlpool: Jetzt istWasserpflege
leichter und smarter denn je

Frühjahrs-Hausmesse
bis 9. März
in der großen HotSpring
Whirlpoolausstellung

Nelkenstraße 12, 4623
Gunskirchen bei Wels
Tel.: +43 (0) 7246 80246
office@whirlpools.at
www.whirlpools.at

GUNSKIRCHEN. Vom 07. bis
09. März stellen die Whirlpool-
Profis vonHotSpring dieNeuer-
scheinung des Jahres vor - das
intelligente, selbstüberwachende
Salzsystem Freshwater IQ. Die
ersten nagelneuen Whirlpool-
Modelle, ausgestattetmit Fresh-
water IQ, sind bereits auf dem
Weg - frisch aus dem Werk in
Kalifornien.

Wenn man bei HotSpring über
Innovation nachdenkt, hat man
immer den Kunden im Blick.
Einer der größten Sorgen von
Whirlpool-Käufern ist der Pfle-
geaufwand. Das ist verständlich.

Schließlichwill man einenWhirl-
pool, um darin zu entspannen und
nicht um ihn zu pflegen. Als ein-
ziger Whirlpool-Hersteller ist es
HotSpring gelungen, einen Weg
zu finden, die Wasserpflege so
einfachwiemöglich zu gestalten -
mit dem einzigartigen FreshWater
IQ System. Dieses hochmoderne
Wasser Monitoring System, be-
stehend aus der Salzanlage und
dem einzigartigen, intelligenten
Wassseranalyse-Sensor, definiert
die Wasserpflege neu - es testet,
reinigt und gibt Empfehlungen
ganz automatisch. Das Resultat:
kristallklares Wasser per Knopf-
druck, ohne manuelle Beigabe
von Wasserpflegemitteln und sel-
tene Wasserwechsel, die die Um-
welt schonen und Energie sparen.
Diese revolutionäre Art der Was-
serpflege bietet darüber hinaus
eine hautfreundliche Alternative
zu herkömmlichen Chlortablet-
ten. Man erhält kristallklares,
leicht salzhaltigesWasser, das die
Haut umschmeichelt, während es
besonders umweltschonend ge-
reinigt wird. Mehr Informationen
zum smarten Wasser Monitoring

System findet man online unter
www.whirlpools.at oder am bes-
ten im Schauraum vorbeischau-
en: von 7. bis 9. März gibt es auf
der Frühjahrs-Hausmesse das
Freshwater IQ System gratis
zum Kauf eines salzwasserfä-
higen HotSpring Whirlpools
mit dazu. Zusätzlich sind bis zu
7.500€ Ersparnis auf denKauf-
preis möglich! ANZEIGE

KristallklaresWasser per Knopfdruck.
Foto: HotSpring

Geschäftsführer Alexander Bösl: „Nützen Sie die Gelegenheit, es gibt Ausstel-
lungs- und Abverkaufsmodelle zu besonders günstigen Preisen.“ Foto: HotSpring
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HotSpring Austria
Whirlpoolausstellung

Nelkenstraße 12, 4623
Gunskirchen bei Wels

office@whirlpools.at

KristallklaresWasser per Knopfdruck.
Foto: HotSpring
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TOP.HOTELS AKADEMIE

Drei Hotels investieren gemeinsam in
die gute Ausbildung ihrer Mitarbeiter
BEZIRKE ROHRBACH/URFAHR-
UMGEBUNG. Im Jahr 2024 ma-
chen die bekannten Top.Hotels
Aviva, Bergergut und Guglwald
weiterhin viel dafür, dass ihre et-
wa 200 Mitarbeiter dazulernen.
Sie können kostenlos an vielen
praktischen Workshops der
Top.Hotels Akademie teilneh-
men, um ihrWissen und ihre Fä-
higkeiten zu verbessern.

Die Workshops decken viele
verschiedene Themen ab, zum
Beispiel alkoholfreie Getränke,
Brotbacken oder Käseservice. Es
gibt auch Schulungen für Kom-
munikation, Beschwerden und
Telefonieren, damit die Mit-
arbeiter gut mit den Gästen um-
gehen können. Besonderes Au-

genmerk wird auch auf die 45
Lehrlingegelegt, denn für sie gibt
es speziell zugeschnittene
Workshops, die ihren individu-
ellen Bedürfnissen entsprechen.
Die Top.Hotels Akademie stellt
sicher, dass alle Gastgeber un-

abhängig von ihrer Position oder
Ausbildung eine Chance haben,
sich persönlich weiterzuentwi-
ckeln und sich für zukünftige
Herausforderungen in ihrem
Arbeitsumfeld qualifizieren
können.

„Unsere Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter sind das Herzstück
unsererHotels.Deshalb legenwir
großen Wert darauf, sie best-
möglich zu fördern. Mit der
Top.Hotels Akademie bieten wir
ihnen eine einzigartige Möglich-
keit zur Weiterbildung und zur
persönlichen Entwicklung“, be-
tonen die Gastgeber Christian
Grünbart (HotelAviva), Eva-
Maria Pürmayer (Hotel Berger-
gut) und Alexander Pilsl (Hotel
Guglwald).
Indem sie ihren Angestellten die
Möglichkeitbieten, ihrWissenzu
vertiefenundneueFähigkeitenzu
erlernen, stellen diese Hotels si-
cher, dass sie auch inZukunft den
höchsten Standards gerecht wer-
den.<

v.l.: Grünbart, Pürmayer und Pilsl liegt die Aus- und Weiterbildung ihrer Mit-
arbeiter am Herzen Foto: Top.Hotels Akademie & Marketing GesbR/Alexander Kaiser – lichtlinien.at

18. bis 22.3.
2024

jobweek.at

Traumjob
finden!
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Polizei trifft Schule Weil Unwissenheit nicht vor Strafe schützt, kam Günter
Brandl, Leiter der Polizeiinspektion Neufelden, an die Polytechnische Schule Neu-
felden und leistete hier polizeiliche Präventionsarbeit. Begriffe, wie Strafmündig-
keit, Rechtsbewusstsein, Gewaltwurden genauer beleuchtet; außerdemging es ums
Mopedfahren und andere Themen, die den Schülern wichtig sind. Brandl infor-
mierte auch über die Aufnahmekriterien für den vielseitigen Beruf des Polizisten.

Foto: Polytechnische Schule Neufelden

STAATSPREIS

Beste
Lehrbetriebe
DasBundesministeriumfürArbeit
und Wirtschaft hat auch heuer
wieder den Staatspreis „Beste
Lehrbetriebe–Fit forFuture2024“
ausgeschrieben. Der Staatspreis
wird in drei Kategorien vergeben,
zudem gibt es zwei Sonderpreise.
Einreichungen sind bis zum
31. Mai in elektronischer Form
unter www.ibw.at/fitforfuture
möglich. Auf derWebseite gibt es
auch nähere Infos zum Staats-
preis.<
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Starte jetzt
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in einer von rund 300 Lehrstellen
im Bezirk Rohrbach!

Infos im AMS Rohrbach

050 904 440

Rudolf Schmidhofer GmbH
Haselbach 27 | A - 4121 Altenfelden
Fon 0043 7282 7677 0 | office@schmidhofer.at

www.schmidhofer.at

Am Arbeitsplatz der Eltern 36 Schüler der TNMS Lembach erkundeten bei
einemAktionstagdenArbeitsalltag ihrer Eltern und sammeltendort interessante Er-
fahrungen. Koch, Bürokauffrau, Fußpfleger, Zahntechnikerin sind nur einige der vie-
len Berufe, die entdecktwurden. Simon, der seinen Papa in die Straßenmeisterei be-
gleitete (Bild), resümierte: „Nun weiß ich, wie abwechslungsreich seine Arbeit ist.“
Das Projekt leistet einen wichtigen Beitrag zur Berufsorientierung. Foto: privat
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KURZ ERKLÄRT

Das steckt hinter der OÖ JobWeek
Die OÖ JobWeek ist eine jähr-
liche Initiative, die Arbeitsu-
chenden, Studierenden, Schü-
lern und Wiedereinsteigern die
Möglichkeit bietet, einen ex-
klusiven Einblick in Oberös-
terreichs Betriebe zu erhalten
und einen Arbeits- oder Aus-
bildungsplatz zu finden.

Für Unternehmen bietet die Job
Week eine Gelegenheit, neue
Talente und potenzielle Mit-
arbeiter zu entdecken sowie den
Betrieb als attraktiven Arbeitge-
ber zu präsentieren. Vom 18. bis
zum 22. März 2024 wird die OÖ
Job Week erneut zur wichtigsten
Plattform für Karrierechancen in
Oberösterreich. Das Ziel ist es,
potenzielle Arbeitnehmer und
Arbeitgeber zu vernetzen. Durch
die Möglichkeit, Unternehmen
direkt vor Ort zu besuchen und

deren Tätigkeiten kennenzuler-
nen, bietet die OÖ Job Week
einen einzigartigen Einblick in
die Vielfalt der Berufe in Ober-
österreich. In ungezwungener
Atmosphäre können Gespräche
geführt, Fragen gestellt und
Kontakte geknüpft werden.

2023 waren 435 Betriebe bei
der JobWeek dabei
„Im letzten Durchgang der OÖ
Job Week nahmen 435 Betriebe
an fast 500 Standorten teil. Tau-
sende Besucher nutzten die Ge-
legenheit, um sich mit Arbeit-
gebern zu vernetzen und mehr

über potenzielleKarrierewege zu
erfahren“, berichtet die Wirt-
schaftskammer Oberösterreich.
Alle Informationen zu teilneh-
menden Betrieben und den Ver-
anstaltungen, die sie anbieten,
gibt es im Internet unter
www.jobweek.at.<

Bei der Job Week bietet sich die Möglichkeit, einen Betrieb und die Menschen dahinter in lockerer Atmosphäre kennenzu-
lernen. Und vielleicht ist ja der Traumjob dabei. Foto: Small365/stock.adobe.com

STARTE
DEINE
LEHRE

Unsere Lehrberufe mit Top-Ausbildung in Linz und ganz Oberösterreich. Start im September 2024:

Freie Lehrstellen 2024 – beim Arbeitgeber Land Oberösterreich

Betonbauer/in
Bürokauffrau/-mann
Hotel und Gastgewerbeassistent/in
Informationstechnologie-Systemtechniker/in
Köchin/Koch
Straßenerhaltungsfachfrau/-mann

Details

findest du
hier

Wir freuen uns auf deine Bewerbung! Bewirb dich bis 22. März 2024.
Das Bewerbungsformular und weitere Infos findest du auf karriere.land-oberoesterreich.gv.at.
Sende deine Bewerbung online oder per E-Mail karriere@ooe.gv.at an die Abteilung Personalgewinnung
und -objektivierung des Amtes der Oö. Landesregierung, 4021 Linz, Bahnhofplatz 1.
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NEU

Lehre zum Berufsjäger soll kommen
Mit der Lehre zum Berufs-
jäger soll bald zu den bislang
15 land- und forstwirtschaft-
lichen Lehrberufen ein neuer,
16. Lehrberuf hinzukommen.

„Naturraummanagement und das
Zusammenspiel von Wald und
Wild haben in vielen Forst-,
Jagd- und Gutsbetrieben an
Bedeutung gewonnen, sodass
wir für ausgebildete Berufsjäger
zukünftig zahlreiche Beschäfti-
gungsmöglichkeiten sehen“,
betont Andreas Freistetter,
Vorsitzender des Österreichi-
schen Landarbeiterkammerta-
ges, der nun nach dem Minister-
ratsbeschluss auf eine möglichst
breite Zustimmung zum neuen
Gesetz im Nationalrat hofft,
damit für den neuen Lehrberuf
alles möglichst bald unter Dach
und Fach ist.

Bundesweit einheitlich
ImZuge dessen soll auch das land-
und forstwirtschaftliche Berufs-
ausbildungsgesetz bundesweit
vereinheitlichtwerden.„DieLand-

und Forstwirtschaft braucht gera-
de in Zeiten des Klimawandels gut
ausgebildeten Nachwuchs. Mit
dem neuen Gesetz soll gewähr-
leistet werden, dass für alle Aus-

bildungen bundesweit die glei-
chen Rahmenbedingungen gelten
und somit eine qualitativ hoch-
wertige Ausbildung gewährleistet
ist“, freut sich Freistetter.<

In Österreich soll es bald die Möglichkeit geben, eine Lehre zum Berufsjäger zu machen. Foto: romankosolapov/stock.adobe.com

auch unsere Ausbildungsmöglichkeiten
So vielfältig wie unsere Produktpalette sind

Aktuelle Jobangebote:
karriere.lagerhaus.at/rohrbach
meinjob-rohrbach.at

Lagerhausgen. Rohrbach eGen., Scheiblberg 44, 4150 Rohrbach-Berg, Tel: 07289/5280-0, office@lagerhaus-rohrbach.atLagerhausgen. Rohrbach eGen., Scheiblberg 44, 4150 Rohrbach-Berg, Tel: 07289/5280-0, office@lagerhaus-rohrbach.at
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NEUERSCHEINUNG

Donauradweg
für Genießer
BEZIRK/Ö. Die landschaftliche
und kulinarische Vielfalt entlang
des Donauradweges von Passau
übers Donauengtal mit Schlöge-
ner Schlinge, die Wachau bis Bra-
tislava hat der Gourmetkritiker
Florian Holzer in seinem neu-
esten Buch „Donauradweg für
Genießer“ zusammengefasst. Ki-
lometer für Kilometer lassen sich
darin regionale Spezialitäten und
entspannte Einkehrmöglichkeiten
entdecken. Die einzelnen Etappen
eignen sich für einen Tagesaus-
flug oder einen Wochenendtrip,
der gesamteWeg ist ein Highlight
für jeden Radbegeisterten.<

„Der Donauradweg für Ge-
nießer“ von Florian Holzer mit vie-
len Fotos von Rupert Pessl erscheint
am 29. Februar im Styria Verlag (29
Euro). ISBN 978-3-222-13732-7

HAUPTMARKT

Kleintierzüchter
laden zumMarkt
HASLACH. Mühlviertels wohl
größter Jahres-Kleintiermarkt
findet am 3. März in der Stock-
schützenhalle Haslach statt.

Der Kleintierzuchtverein lädt ein
zum Tiere kaufen, verkaufen und
tauschen. Es werden rund 900 Tie-
re – vonKaninchen,Meerschwein-
chen bis zu Vögel, Hühner und
Tauben – ausgestellt. Jeder kann
seine Tiere bringen, Käfige wer-
den vom Kleintierzuchtverein kos-
tenlos zur Verfügung gestellt. Für
die kleinen Besucher gibt es einen
Streichelzoo. Auch das leibliche
Wohl kommt nicht zu kurz.
Die Haslacher Kleintierzüchter
blicken auf das erfolgreichste Jahr
in der Vereinsgeschichte zurück:
Bei der Landesschau in Ried wur-
den sie Vereins-Landesmeister bei

den Kaninchen; bei der Bundes-
schau in Leipzig waren Jugend-
bundesmeister Alexander Pfeiler,
die Bundessieger Werner Moser
und Werner Brumeisl, Vizebun-
desmeister Manfred Kronawitter
und Alois Meisinger vertreten.<

Sonntag, 3. März
von 7 bis 12 Uhr,
Stockschützenhalle Haslach
Mehr Infos: Tel. 0680 4049759

Die erfolgreichen Haslacher Kleintier-
züchter mit demWanderpokal Foto: privat

NATURSCHUTZBUND

Leben retten mit der
Froschklaub-Börse
ROHRBACH-BERG/OÖ. Der
Naturschutzbund sucht Frö-
sche-Lebensretter.

Wenn der Frühling kommt, ma-
chen sich wieder Tausende Frö-
sche, Kröten, Unken, Molche und
Salamander auf zu ihren Laich-
plätzen. Doch die Reise dorthin
birgt Gefahren, wie etwa stark be-
fahrene Straßen. Mit der Frosch-
klaub-Börse des Naturschutzbun-
des kann jeder mithelfen, Amphi-
bienleben zu retten: Froschklau-
ber sammeln nämlich Tiere, die
während ihrer Wanderung in die
bei Froschzäunen eingegrabenen
Kübel plumpsen, ein und setzen
sie auf der anderen Straßenseite
ab. Beim Fröscheklauben kann
man nicht nur einen wertvollen

Beitrag zum Artenschutz leisten,
sondern auch Amphibien aller Art
hautnah kennenlernen. Interes-
sierte melden sich einfach bei der
Froschklaub-Börse des Natur-
schutzbundes: naturschutz-
bund.at/ froschklaub-boerse.html.

Gemeinsam Zaun aufbauen
In Rohrbach-Berg werden für den
Aufbau eines Amphibienschutz-
zauns noch ehrenamtliche Helfer
gesucht: Treffpunkt ist am Frei-
tag, 1. März, um 14 Uhr (bis ca.
16 Uhr) in der Hofmark.

Froschbeobachtungen teilen
Der Naturschutzbund bittet die
fleißigen Froschklauber zudem,
Fotos von möglichst vielen ge-
sammelten Lebewesen auf natur-
beobachtung.at zu teilen. Diese
Plattform hat die Aufgabe, Vor-
kommen und Verbreitung von
Tieren und Pflanzen zu doku-
mentieren.<

Erdkröten und andere Frösche machen
sich auf oft gefährliche Wanderschaft.

Foto: Heidi Kurz

naturschutzbund.at/
froschklaub-boerse.html

KINDERWARENBASAR

Klimaschutz mit
Second-Hand-Ware
NEUFELDEN. Nicht nur für die
Geldbörse, sondern auch für die
Umwelt ist es gut, Baby- und
Kinderwaren nicht nur einmal zu
verwenden. Einen wesentlichen
Beitrag zur Nachhaltigkeit leis-
tet der Kinderfrühlingsbasar
Neufelden am 1. und 2. März.

Kommenden Freitag, 1. März, ist
es wieder soweit: Zwischen 18
und 21 Uhr besteht im Turnsaal
der Volksschule Neufelden die
Möglichkeit, gebrauchte Kin-
derwaren zu besonders günsti-
gen Preisen zu erhalten. Baby-
und Kinderbekleidung wird bis
Größe 164 angeboten. Fahrräder,
Bücher und viele weitere Kinder-
waren werden ebenso verkauft.
Organisiert wird der Basar von
der Mütterrunde Neufelden.

Auch am Samstag, 2. März, fin-
det von 9 bis 11 Uhr ein Verkauf
statt. Kuchen und Kaffee sowie
pikante Snacks warten auf die
Besucher.<

Fr., 1. März, 18 bis 21 Uhr
Sa., 2. März, 9 bis 11 Uhr
Volksschul-Turnsaal, Neufelden
Infos: basar.neufelden.at

Gebraucht, aber gut erhalten heißt die
Devise in Neufelden. Foto: Pernsteiner
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FLUSSKREUZFAHRT MS NESTROY 

Vom Donaudelta nach Linz
22.6.-1.7.2024 I 10 TAGE
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KREUZFAHRT COSTA DELIZIOSA 

Östliches Mittelmeer 
28.9.-5.10.2024 I 8 TAGE
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ab € 899,-Preis pro Person

inkl. Bus ab/bis OÖab € 1.599,-Preis pro Person

inkl. Bus ab/bis OÖ

KREUZFAHRT COSTA FASCINOSA 

Karibische Inseln
9.2.-24.2.2025 I 16 TAGE
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ab € 2.219,-Preis pro Person

inkl. Flug ab/bis Wien

KREUZFAHRT COSTA DIADEMA 

Kanarische Inseln & Madeira
2.11.-17.11.2024 I 15 TAGE

F:
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ab € 1.239,-Preis pro Person

inkl. Bus ab/bis OÖ

HOTEL GASTHOF NIEDERREITER ***S 
Skiurlaub in Maria Alm  
am Hochkönig 
1-7 NÄCHTE 9.3.-2.4.2024

ab € 110,-
Preis pro Erwachsener pro Nacht 

inkl. Halbpension

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Halbpension mit Frühstücksbuffet und 4-gängigem Abendessen
• Kindermenü
• Freie Benützung des hauseigenen Wellnessbereiches  

mit Saunen, Dampfbad, Erlebnis-Whirlpool, Teebar, ...
• Gratis W-Lan Zugang im gesamten Hotel
• Kostenloser Parkplatz direkt am Hotel
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Kinde rp re ise auf tips.at

Jetzt  
Familienurlaub 

buchen

Jetzt unverbindlich anfragen auf www.tips.at/leserreise
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MISSIONSCAFÉ

Kunst und Kulinarik
SARLEINSBACH. Beim Missi-
onscafé am 3. März in Sarleins-
bach ist auch das brasilianisch-
deutsche Ehepaar Poliana und
Thomas Scheibenberger mit sei-
ner Kunst ArteLaVista zu Gast.
Präsentiert werden unter anderem
Dekorationsobjekte aus Bana-
nenfasern, Designstücke aus re-
cyceltem Papier, Mode aus Filet-
Spitze und Naturschmuck und
Accessoires aus GoldenemGras.
Die Missionsrunde sorgt für das
leibliche Wohl. Der Erlös kommt
der Hilfsorganisation ora interna-

tional zugute. Geschäftsführerin
Katharina Mantler wird beim
Gottesdienst vor dem Missions-
café das Hilfsprojekt vorstellen
und steht auch später für Aus-
künfte zur Verfügung.
DieMissions-Sammlung findet in
den darauffolgenden Tagen statt.
Nähere Informationen gibt es bei
Maria Höfler, Tel. 0664
73264688.<

Sonntag, 3. März,
9 bis ca. 17 Uhr
Pfarrheim Sarleinsbach

SYMPATHICUS
2024

Sie sind Feuer und Flamme für Ihre Feuerwehr?
Anmelden & abstimmen ab 6. März 2024 auf tips.at

MPATHICUS
4Wir suchen die sympathischste

Feuerwehr Oberösterreichs!

KINDERWAREN

Basar zumWohle
der Spielgruppen
LEMBACH. Die Frühjahrs-/Som-
mer-Ausgabe des Kinderwarenba-
sars der Spiegel-Spielgruppe Lem-
bach geht wieder am Samstag, 6.
April, über die Bühne. Schon jetzt
können Listen für den Verkauf re-
serviert werden. Angenommen
wird alles rund um Schwanger-
schaft, Baby- und Kinderjahre –
vom Spielzeug über Kinderwägen
bis hin zur Frühjahrs- und Som-

mergarderobe. Listen für den Ver-
kauf können vorab per E-Mail an
basar.lembach@gmail.com oder
telefonisch unter 0699 19060888
reserviert werden. Der Reinerlös
kommt den Lembacher Spielgrup-
pen zugute.<

Samstag, 6. April
8 bis 10.30 Uhr
Alfons-Dorfner-Halle, Lembach

In Lembach ist bald wieder Zeit für den Basar. Foto: Spiegel-Treffpunkt Lembach

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 28. Februar          
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Blütensträucher schneiden; säen von 
Blütenpflanzen auf der Fensterbank; Reinigung 
von Holzböden; Fenster putzen; lüften; Maler-
arbeiten, Zimmerpflanzen düngen; Stallpflege; 
Holz schlagen; kaputte Haarspitzen schneiden
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

DO-SA 29. 2. – 2. 3.          
Donnerstag bis 04:05 Uhr Waage, Samstag ab 
14:00 Uhr Schütze – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Geschlechts- und  
Ausscheidungsorgane
Günstig: Gemüse säen und pflanzen (Glas); 
Pflanzen gießen und düngen; Wäsche waschen 
mit halber Waschmittelmenge; Wasserinstalla-
tionsarbeiten; Wohnung neu beziehen; Massa-
gen; geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: Unterkühlung; Haare waschen 
oder schneiden; backen

SO+MO 3.+4. März          
Montag ab 22:15 Steinbock –  
absteigender Mond, Wendepunkt
Fruchttag – Wärmetag  

Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Obstbäume schneiden; Fruchtgemüse 
setzen (Glashaus); Fermentieren; Wohnung lüf-
ten; Malerarbeiten, die meisten Aufräumarbei-
ten; Nagelpflege 
Ungünstig: Brennholz schlagen

DI+MI 5.+6. März
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Erdarbeiten im Garten; Gartenzäu-
ne setzen; alle Hausarbeiten; Klauenpflege bei 
Haustieren; Brot backen; heilende Bäder; Geld-
angelegenheiten
Ungünstig: chemische Reinigung; Stallreinigung

DO+FR 7.+8. März
bis 01:45 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
machen und alte Dinge verstauen oder wegge-
ben; lüften; Massagen; Kosmetik; Reisen machen
Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle Garten-
arbeiten
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naaaacccchhhhrichten.at/app

Die neue OÖN-App bietet Ihnen Qualitätsjooournalismus
aus Oberösterreich und der Welt in einer überrrsichtlichen

App. Entdecken Sie neue Formate wie OOOÖN Kompakt und
folgen Sie Ihren Lieblingsautoren.

Mehr erfahren unter nnnachrichten.at/app
app@nachrichten.at oder 0732/7805-560

Barbara Eidennnberger, Leiterin der Online-Redddakttktion

Die neue
OÖNachrichten-App

„Seriös und kompakt informiert“

Die neue OÖN-App bietet Ihnen Qualitätsjournalismus 
aus Oberösterreich und der Welt in einer übersichtlichen 

Jetzt
herunter-
laden!
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nachrichten.at/klima

Unterstützt von:

Spielerisch gegen
den Klimawandel.
Über die App „Climate
Campaigners“ nehmen Sie
die Herausforderung an,
sich mit anderen Klima-
bewegten zu messen und
Energie zu sparen!

Lesen und
Energie sparen.
Interessante Beiträge
rund ums Energiesparen
lesen. Für eine nach-
haltige Zukunft!

Mitspielen und
gewinnen.
10 x 1 Jahr Gratisstrom
gewinnen! Machen
Sie gleich mit auf
nachrichten.at/energie

Wir steigen um!
Die Serie rund ums Energiesparen

Jetzt
4 Wochen

gratis
testen.
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Vitamine von der
Fensterbank

Um den Speiseplan in der kalten Jah-
reszeit mit frischen Vitaminen auf-
zupeppen, muss man nicht unbe-
dingt weit gereistes Obst und Ge-
müse verwenden. Keimlinge und
Sprossen können einfache Winter-
gerichte in attraktive und vitamin-
reiche Schmankerl verwandeln. Als
Keimling definiert man gekeimte Sa-
men und wenn sich erste zarte Blätt-
chengebildethaben,verwandelnsich
diese zu Sprossen. Microgreens hin-
gegen bezeichnen sehr junge und
zum Verzehr geeignete Kräuter- und
Gemüsepflanzen, die im Gegensatz
zu Sprossen in Erde oder auf Vlies
wachsen. Solche Pflänzchen sind
wahre Kraftpakete und werden auch
als das „frischeste Gemüse“ be-
zeichnet. Das Ziehen von Sprossen ist
für Kinder ein spannendes Erlebnis,
da sie die Samen beim Keimen be-
obachten können und die Ernte be-
reits nach wenigen Tagen erfolgen
kann. Besonders gut eignen sich Kör-
ner von Dinkel, Roggen, Gerste und
Buchweizen zum Keimen. Auch Boh-
nen, Linsen, Erbsen, Brokkoli, Rote
Rüben, Radieschen, Kresse, Rucola,
Senf und Bockshornklee, keimen
rasch und punkten durch ihre feine
Schärfe. Keimlinge von Sesam, Son-
nenblumen- und Kürbiskernen, so-
wie Lein- und Hanfsamen schme-
cken ebenfalls köstlich.
Es ist wichtig zu beachten, dass die-
se Kraftpakete roh verzehrt werden.
Eine gute Figur machen sie in einem
Aufstrich, imMüsli oder imSalat, aber
auch als Topping auf einem Butter-
brot. Sprossen und Keimlinge sind
eine wertvolle Ergänzung einer ge-
sunden, ausgewogenen Ernährung,
denn frischer geht es kaum.

Wintersalate mit Sprossen
Vogerlsalat oder Endivie, geriebene
Karotten, gekochte Rote Rüben und
Erdäpfel mit weißen Bohnen kun-
terbunt auf einem Teller anrichten.
Mit einer pikanten Marinade aus
Senf, Essig,Öl,Honig,PfefferundSalz
großzügig beträufeln und mit vielen
gekeimten Sprossen bestreuen.
www.gastrosophische-praxis.at

GENUSS-
TIPP

von
Rosemarie Haider

VOTING

Traumpaar gefunden
OÖ. Tips und Schanda Mode
haben das fescheste Traum-
paar aus 2023 gesucht – und ge-
funden!

Sabrina und Wolfgang Lachin-
ger aus Kirchdorf haben die
meisten Stimmen erhalten und
dürfen sich auf Warengutschei-
ne für ein Festtagsoutfit im Ge-
samtwert von 1.500 Euro freuen.
Die Bezirkssieger aus den Re-
gionen werden jeweils mit einem
30-Euro-Gutschein von Schanda
Mode prämiert.

104.812 Stimmen abgegeben
159 traumhafte Hochzeitsfotos
von bezaubernden Brautpaaren,
die sich 2023 getraut haben, ha-
ben uns erreicht. Per Online-Vo-
ting haben die Tips-Leser von
24. Jänner bis 23. Februar 2024
abgestimmt und insgesamt
104.812 Stimmen abgegeben.

Für Sabrina undWolfgang Lachin-
ger hat es sich besonders gelohnt,
Familie und Freunde zumVoten zu
mobilisieren: Die beiden dürfen
sich über einenWarengutschein für
ein Festtagsoutfit ihrer Wahl im
Wert von 1.500 Euro freuen.<

Alle Bezirkssieger unter:
www.tips.at/traumpaar

Sabrina und Wolfgang aus Kirchdorf
sind das Traumpaar 2023.

Foto: Christoph Platzer Fotografie

christoph fritz

Zärtlichkeit bei  
„Kabarett am Berg“
hAiBAch. Der Tennisclub 
Haibach setzt seine Reihe  
„Kabarett am Berg“ mit einem 
der größten Kabarett-Talente 
Österreichs fort. 

Christoph Fritz ist am Samstag, 
2. März, zu Gast in Haibach ob 
der Donau. In seinem zweiten 
Solo-Programm „Zärtlichkeit“ 
begibt er sich auf die Suche nach 
Intimität, die er an Orten �ndet, 
an denen er sie nicht vermutet 
hätte. So werden eine abgelegene 
Straße in Frankreich, ein nächtli-
cher niederösterreichischer Gar-
ten oder die Ordination eines  
Urologen zu Schauplätzen unver-
hoffter Zärtlichkeit. 
Es geht um Sex (kurzen),  
Drugs (Antidepressiva) und 
Rock’n’Roll (drei Akkorde plus 
Sprechgesang).<� Anzeige

Kabarett Newcomer Christoph Fritz 
kommt nach Haibach. Foto: Roland Ferrigato

Christoph Fritz – „Zärtlichkeit“
Samstag, 2. März, 20 Uhr
Naturwunda Halle, Haibach 
Vorverkauf (24 Euro) unter 
www.oeticket.com 

Studienwahl

Ich maturiere in diesem
Schuljahr und möchte danach
ein Studium beginnen, kann
mich aber bei den vielen Stu-
diengängen nicht entschei-
den. Wie treffe ich die richti-
ge Wahl?
T., 18

Hallo T.,

sich für eine Studienrichtung zu
entscheiden, ist keine leichte Auf-
gabe. Gleich vorweg: Es kommt
darauf an, welchen beruflichen
Weg du nach dem Studium gehen
möchtest. Überleg‘ dir als ersten
Schritt, wo deine Stärken und In-
teressen liegen. In einer kostenlo-
sen Studienwahlberatung im Ju-
gendService geht es genau um die-
se und ähnliche Fragen. Zusätzlich
kannst du bei uns verschiedene In-
teressenstests machen und so
leichter zu einer Entscheidung
kommen. Infos rund ums Studie-
ren gibt es auch in unserer Bro-
schüre „Alles Studium“ (jugend-
service.at/shop) und auf unserer
Webseite jugendservice.at/stu-
dium. Auf Bildungsmessen kannst
du dich über diverse Bildungsein-
richtungen informieren, z.B.aufder
BeST³, von 7. bis 10. März in der
Wiener Stadthalle. Vorbeischauen
lohnt sich! Manchmal hilft es auch,
wennmandenUnialltageinmal live
erlebt und sich in ein Studium „hin-
einfühlt“. Hierfür gibt es das An-
gebot „Studieren probieren“ (stu-
dierenprobieren.at). Und keine
Angst: Es ist nichts in Stein ge-
meißelt. Selbst bei einer falschen
Wahl kannst du das Studium
wechseln.Meldedichgleichbei uns
zu einer Studienwahlberatung!

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Linda Soliman
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-
TIPP

4150 Rohrbach, Stadtplatz 28 
Mi bis Fr: 14 bis 17 Uhr
Tel: 0664 6007215919
jugendservice-rohrbach@ooe.gv.at
www.jugendservice.at
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marktplatz

Aktuelles

Antiquitäten

Elektrogeräte

Hausbau/Baustoffe

Heirat

Maschinen/Werkzeug/Leihg.

Partnerschaft

Übersiedlungen

Uhren/Schmuck

sons 
Tiges

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Platz schaffen, Cash machen!
Eine Tips Kleinanzeige schalten, eine GRATIS 
dazu erhalten. Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt in unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. April 2024.

1+1 Aktion

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: marktplatz.tips.at
E-Mail: tips-rohrbach@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach

Info-Telefon: +43 7289 4490
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
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Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

www.josefhartmann.at
KAUFT: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren,
Abendgarderobe, Pelze, Teppi-
che, Kleinkunst, Spirituosen,
Münzen, Zinn.
Gerne auch am Wochenende
 0664 5710057

www.Strasser-kauft.at
Weltkrieg Militärsachen
0676 4115133

Neuwertige Aufschnittma-
schine von Vevor, Profigerät,
war nur ganz kurz in Betrieb,
VP: € 220,-  0676-7424032

Pflasterungen aller Art
0660-9501491
PFLASTERUNGEN
STEINMAUERN
0660-5295218

SENIORENKATALOG 50+
mit echten Partnerprofilen jetzt
kostenlos anfordern:
  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Andrea 51J., unkompli-
ziert-zärtlich-liebevoll und
gerne in der Natur möchte mit
einem bodenständigen Partner
die gemeinsame Zukunft gestal-
ten und wieder Geborgenheit
und "das Zusammengehören"
erleben. Trau dich doch.
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Bettina, 50 J., lachen, wei-
nen, diskutieren, gemeinsam
wandern, schwimmen, Rad, Ki-
no, tanzen, kochen, Musik, Ber-
ge. Du solltest schwach genug
sein, Dich zu verlieben, aber
stark genug, eine dauerhafte
Beziehung einzugehen.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u. So.

Christina, 63 J., schlank. Sie
liebt die Natur, Tiere, Landle-
ben, Berge, Seen, Sport, Ge-
mütlichkeit, Romantik, Musik,
kochen, küssen, Leidenschaft.
Du, gerne bis ca. 75 J., mit
dem Mut zu einer ehrlichen Be-
ziehung.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u. So.

Erni, 71 J., Witwe, mobil,
nicht ortsgebunden, herzlich.
Auf diesem Weg suche ich zwei
Arme die mich festhalten. Aus-
flüge, für Dich kochen, wieder
glücklich sein. Du, bis aktive 85
J., dann rufe bitte an.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u. So.

HÜBSCHE ÄRZTIN 52 sucht
neues Glück! Ei. weltoffenen
Mann, der noch berufstätig, un-
terhaltsam und sportlich ist, die
Leidenschaft fürs Reisen mit
mir teilt u. sich nach ei. liebe-
vollen Partnerschaft auf Augen-
höhe sehnt. www.partner-
agentur-julia.at
 0664 2201555

KAUFMANN i. R. 77/1,78
bin ein flotter Senior mit Herz,
verw., lebe in guten Verhältnis-
sen und bin vielseitig interes-
siert: Ausflüge, Wandern, Well-
ness, Tanzen, Theater, Oper
usw. Was mir fehlt ist eine lie-
bevolle Frau für ei. schönen Le-
bensherbst. www.partner-
agentur-julia.at
 0664 2201555

Sofia 63 J. fesche Witwe
mit Herz und Humor, unter-
nehmungslustig, aber auch an-
schmiegsam und häuslich sucht
ihre letzte große Liebe (gerne
auch älter) um gemeinsam eine
liebevolle Zweisamkeit zu erle-
ben. Bin mobil und kann,
wenns passt, auch umziehen.
Agentur Liebe&Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 1. März von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Ich, weiblich, suche lie-
ben Freund, bis rüstige
80. Gepflegt, gute Allge-
meinbildung, NR, NT  
Zuschriften an Tips, Stadt-
platz 43, 4150 Rohrbach-
Berg unter 008/13268

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Verkaufe neuwertige Duge-
na Master Uhr, Preis Ver-
handlungsbasis,  0676
7729992
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LEITUNG DER FINANZVERWALTUNG
Vertragsbedienstete:r in der Funktionslaufbahn GD 13

Aufgabenbeschreibung:
• selbstständige Leitung und Führung der Finanzverwaltung und des kaufmännischen 

Bereichs der Stadtgemeinde
• Budgeterstellung und Budgetabwicklung 
• Vorbereitung, Erledigung und Umsetzung der Gemeinderats-, Stadtrats- und 
           Ausschussbeschlüsse
Die vollständige Stellenausschreibung findest du auf unserer 
Homepage unter www.rohrbach-berg.at 
Du möchtest Teil unseres Teams der Stadtgemeinde Rohrbach-Berg werden?

Dann sende deine Bewerbung an: stadt@rohrbach-berg.ooe.gv.at

Stadtgemeinde Rohrbach-Berg

WIR SUCHEN DICH!

Senden Sie uns 
Ihre private 
Kleinanzeige 
oder Ihren 
Fotoglückwunsch 
gerne per E-Mail 
oder per Post.

Noch einfacher geht es online 
auf marktplatz.tips.at
Noch einfacher geht es online 

Alles Gute, G
lück 

und Gesundheit 

wünschen wir dir 

zu deinem 

Geburts
tag!

Deine Fam
ilie

Foto: Adobe Stock.com

Zu diesem ganz 
besonderen Feste, 
wünschen wir 
  dir das 
    ALLER-
        BESTE.

Zu diesem ganz Zu diesem ganz 
besonderen Feste, Zu diesem ganz 
besonderen Feste, Zu diesem ganz 

wünschen wir 
  dir das 
    ALLER-
        BESTE.

Marianne, 
Christl und 
  Elisabeth

95

Liebe 
Christina

Kiste für Kistensau,  nagel-
neu, Edelstahlwanne, innen
40x60 cm, außen 55x75 cm,
inkl. Gitterrost. VP € 750,-.
 0664-4010467

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallschaden
alles anbieten. 0676-5342072

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

Kaufe Autos für Export!
 0699-11503274

EU-FÜHRERSCHEIN
Umschreibungen
Letzte Chance 2024
0676/3530304

Verkaufe Ford Kupa Trend,
Benzin, 88,3 KW, Farbe grau,
Garagenauto, BJ 2018,
KM 53.400, Anhängerkupp-
lung, Unterbodenschutz neu,
Neue Winterreifen, Preis nach
VB  0650 9951072

AKTION!
Mitsubishi Space Star
5 türig, 5 Jahre Garantie,
Klima, 70 PS, inkl. Winter-
räder gratis
Aktion gültig bis 31.03.24
Preis € 12.990,-
Alle Bonis berücksichtigt
 07289 8244-0
www.auto-ransmayr.at

PENSIONISTEN: HAUS/Woh-
nung verkaufen, weiterhin
Zuhause wohnen!
AWZ Immo: Keine-Erben.at,
0664 88182152

Sie möchten Haus und Hof ver-
kaufen? Wohnung oder Grund-
stück? Sie sind unsicher? Wie-
viel ist Ihre Immobilie wert? Ich
berate Sie gerne unverbindlich!
Fr. Kepplinger,
 0664-88614455,
www.hausundhof.co.at

Erdgeschosswohnung, 50 m²,
in Aigen günstig ab 1.5.24 zu
vermieten. 0664 9125570

Mitarbeiter (m/w/d) für
Immobilienverkauf, gerne
40/50+, auch Quereinsteiger!
AWZ: Mehr-verdienen.at
0664 8697630

Bautechniker für Kalkulation
Hochbau zum sofortigen Ein-
tritt gesucht. Nähere Infos un-
ter www.weber-bau.at
Holzpoldlbrot sucht Bä-
cker/in für Mischtätigkei-
ten. Bei Interesse Aus-
kunft unter 0664 4451999

Suche KFZ-Techniker (m/
w/d) für Teilzeit/Geringfü-
gige Anstellung.
Auto Höller, 4202 Kirch-
schlag,   0699 10292908

Suche eine ehrliche und ver-
lässliche Reinigungsfrau für alle
14 Tage, ca. 4-5 Stunden in Ai-
gen. Bezahle € 15,-/Stunde
 0664 2879187
Suche Reinigungskraft für 1 x
in der Woche, für privaten
Haushalt in Helfenberg.
Haus 160 m². Kontakt unter
 0680 8030795
Suche Reinigungsperle in Neu-
felden Zentrum, für 8-12 Stun-
den pro Woche, vormittags, ca.
€ 600,- pro Monat  0676
841113677
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Lagerhausgen. Rohrbach eGen. | Scheiblberg 44 | 4150 Rohrbach-Berg  
Tel: 07289/5280-0 | office@lagerhaus-rohrbach.at | lagerhaus-rohrbach.at

Dein sicherer 
Arbeitgeber 
in der Region.

Fachberater(in)
für Gartengeräte 
& Rasenpflege im 
Baumarkt Rohrbach

Wir bieten:
• Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz
• Staufrei zum Arbeitsplatz
• Angenehmes Betriebsklima
• Leistungsgerechte Entlohnung nach KV für Ange-

stellte der Lagerhausgen. in OÖ. (Überzahlung je 
nach Qualifikation möglich)

Interessiert?
Dann werde Teil des Lagerhaus Teams.
Wir freuen uns über Deine Bewerbungsunterlagen, 
die Du bitte mit Passfoto sendest an:
office@lagerhaus-rohrbach.at od. folgende Adresse(m/w/d) Voll- oder Teilzeit

Wir stellen ein:

OÖ Gesundheitsholding
Gemeinsam für Generationen

In der Oberösterreichischen Gesundheitsholding GmbH (OÖG) arbeiten rund 15.500
MitarbeiterInnen. Das Handeln unserer MitarbeiterInnen orientiert sich am Nutzen für
die Gesundheit und Lebensqualität der oberösterreichischen Bevölkerung. Wir bieten
unseren MitarbeiterInnen dafür langfristige Job-Perspektiven, die Ausbildung, Leben
und Karriere im universitären Umfeld und in den Regionen möglich machen.

Wir verstärken unser Team am Klinikum Rohrbach und suchen jeweils

Angelernte/r Köchin/Koch
Wir bieten für diese Position ein Bruttomonatsgehalt von mindestens € 2.376,90
(Grundlage LD 22) auf Vollzeitbasis
+ Branchenzuschlag € 125,-
+ Erschwerniszulage
+ Sonn- und Feiertagszuschlag

Küchenhilfskraft* Spüle
Wir bieten für diese Position ein Bruttomonatsgehalt von mindestens € 2.231,40
(Grundlage LD 25) auf Vollzeitbasis
+ Branchenzuschlag € 75,-
+ Erschwerniszulage
+ Sonn- und Feiertagszuschlag

Im Klinikum Rohrbach versorgen wir jährlich stationäre (ca. 11 000) und ambu-
lante (100 000 Frequenzen) PatientInnen auf höchstem Niveau. Mit über 700
MitarbeiterInnen und rund 200 Betten ist das Klinikum der Regionalversorger im
oberen Mühlviertel.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Herr Alexander Fenzl,
Küchenleiter, Tel. 05 055477-22320, gerne zur
Verfügung.

Wenn auch Sie einen entscheidenden Beitrag zur
Gesundheitsversorgung der Menschen in
Oberösterreich leisten möchten, freuen wir uns auf
Ihre aussagekräftige Online-Bewerbung bis zum
11.03.2024 auf: www.ooeg.at/karriere

Besuchen Sie uns auch auf:www.ooeg.at

Klinikum
Rohrbach

Universitäts-
lehrkrankenhaus

die Nummer Deins im Job Finden

powered by Tipspowered by Tips

in der Personalsuche

KeinWunder, dass
Printwerbungwirkt!
In der Wahrnehmung ist Werbung in
Zeitungen:

• am relevantesten
• am informativsten
• am hochwertigsten
• am nützlichsten
• am glaubwürdigsten
• amwenigsten aufd

Quelle:Werbeimage 2023, Verein Arbeitsgemeinschaft Media-Analysen, n=2.2

Jetzt
buchen!
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Wir freuen uns auf
Ihre Kontaktaufnahme!
www.tips.at/kontakt
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Bronze beim
Saisonfinale
ARNREIT. Die Damen der
Union Arnreit mussten sich beim
Bundesliga Final 3-Turnier in
Enns im Halbfinale Nußbach
beugen, die Mühlviertlerinnen
beschlossen die Saison somit mit
der Bronzemedaille.

Schindlauer Skirennen
ULRICHSBERG. Zum 45. Mal
ging am Hochficht das Schind-
lauer Skirennen über die Bühne.
Die Tagesbestzeit zauberte Tho-
mas Sigl in den Schnee. Bei den
Damen gab sich Sandra Wöss
keine Blöße und sicherte sich
zum achten Mal in Folge den
Damensieg.

Tischtennis-Ortsmeister
ARNREIT. Sebastian Leibetseder
gewann die Arnreiter Tischtennis-
Ortsmeisterschaft im Einzel, im
Doppel war er gemeinsam mit
Sohn Benedikt ebenfalls sieg-
reich. Damensiegerin wurde He-
lene Angerer, den Jugendbewerb
sicherte sich Lukas Neumüller.

22. Oberbank Linz DOnau MarathOn

„Sinfonie des Laufens“ von 6. bis 7. April 2024
Linz. Mit frischen, attraktiven 
Bewerben im Programm, span-
nenden, neuen Partnerschaften 
und Serviceleistungen, organisiert 
nach den strengen Kriterien des 
Österreichischen Umweltzeichens 
für Green Events und ausgerich-
tet zu Ehren von Oberösterreichs 
Komponisten von Weltformat, 
Anton Bruckner, lädt der 22. 
Oberbank Linz Donau Marathon 
am 6. und 7. April 2024 zu einer 
„Sinfonie des Laufens“.

Bereits am 25. Jänner durften knapp 
1.000 Teilnehmer beim Linz Donau 
Marathon Kick Off spannende Vor-
träge und Interviews rund um den 
ÖSV Superadler Toni Innauer und 
der Linzer Olympiasportlerin Su-
sanne Gogl-Walli erleben. Erstmals 
in der Geschichte des Linz Donau 
Marathons wurde der Kick-off- 
Event nach den Kriterien des Ös-
terreichischen Umweltzeichens für 

Green Events durchgeführt. Zudem 
wurde auch die Auszeichnung durch 
das Klimabündnis Oberösterreich 
überreicht.
Dies stellt die erste Etappe am Weg 
zu einem umfangreichen Green 
Event Programm des Linz Donau 
Marathons dar. In weiterer Folge 
wird für heuer auch die Zerti�zie-
rung des ÖGK Junior Marathons 
und des Oberbank Linz Donau Ma-

rathons angestrebt. „Die Aktionen 
reichen von RePET-Finishershirts 
über Fair Wear-Helfershirts und 
-Jacken bis hin zu erstmalig Mehr-
wegbechern in der Ziellabe. Die 
mit Unterstützung von Franken-
markter und der Brau Union �nan-
zierten Becher der Ziellabe dürfen 
sich die Läufer auch mit nach Hause 
nehmen. Dies ist neben der obliga-
torischen Finishermedaille ein wei-

teres Goodie, das wir dank unserer 
Partnerbetriebe den Läufer:innen 
schenken dürfen. Nach den An-
strengungen auf den Straßen von 
Linz haben sie sich das aber auch 
redlich verdient“, freut sich Günther 
Weidlinger vom Organisationsteam 
der LIVA.
Zudem gibt es das bekannte Service-
programm der LINZ AG mit gratis 
Öf�verkehr am Marathonsonntag, 
und der Shuttleservice vom Haupt-
bahnhof zur Holzstraße und zur 
Staffelübergabe in der Wienerstraße 
bleibt natürlich aufrecht. Wer am 22. 
Oberbank Linz Donau Marathon 
von 6.-7. April teilnehmen möch-
te, kann sich ein Startticket unter 
www.linzmarathon.at sichern.<
� Anzeige

22. Oberbank Linz Donau Marathon 2024 – organisiert nach den strengen 
Kriterien des Österreichischen Umweltzeichens für Green Events  Foto: Erwin Pils

Gut gezielt 22 Mannschaften schossen in der Stockarena in St. Peter um den Se-
niorenbund-Bezirksmeistertitel. Den Sieg sicherte sich die Ortsgruppe Oepping vor
den Moarschaften aus Niederwaldkirchen und Neufelden. Foto: SB/Mittermayr Alexander

Bandenzauber Über 100 Teams sowie mehr als 2.000 Besucher waren beim Hal-
lencup in der Bezirkssporthalle dabei. Das Organisationsteam (Foto) vom UFC Rohr-
bach-Berg bedankt sich bei allen Helfern und Sponsoren. Foto: UFC Rohrbach-Berg

01. - 03. März 2024

OÖ Liga
St. Valentin - St. Martin i.M. Sa. 15.00

Landesliga Ost
Schwertberg - Putzleinsdorf Sa. 15.00 
SV Traun - Rohrbach-Berg Sa. 15.00

FussbaLL-
spieLpLan

Mehr aktuelle 
Sportbeiträge
finden Sie auf 
tips.at/nachrichten/sport

oder 
QR-Code
scannen

www.ofv.at
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VERKEHRSSICHERHEIT

Ab 1. März kann Rasern
das Auto abgenommen werden
BEZIRK/Ö. Mit März tritt die
34. Novelle der Straßenver-
kehrsordnung in Kraft, die eine
Beschlagnahme von Fahrzeu-
gen nach Raserei möglich
macht. Bezirkshauptmann Va-
lentin Pühringer geht aller-
dings nicht davon aus, dass in
der Region allzu viele derarti-
ge Verfahren kommen werden.

von MARTINA GAHLEITNER

„Die Raserszene ist in unserem
Bezirk nicht so ausgeprägt, das ist
kein Hotspot für illegale Autoren-
nen“, sagt Pühringer. Und damit
ein Fahrzeug beschlagnahmtwird,
sei schon eine sehr deutliche Ge-
schwindigkeitsüberschreitung
notwendig.Konkretkannbeimehr

als 80 km/h im Ortsgebiet und 90
km/h außerorts das Fahrzeug be-
schlagnahmt und in weiterer Fol-
geauchversteigertwerden.„Wenn
der Lenker eine Vorstrafe wegen
Schnellfahrdelikten hat, ist die
Beschlagnahme schon bei einer

Überschreitung von mehr als 60
km/h bzw. 70 km/h möglich“, in-
formiert der Bezirkshauptmann.

Vorsicht bei Baustellen
Aufpassen müsse man jedoch bei
vorübergehenden Tempolimits:
„Es gilt immer die erlaubte
Höchstgeschwindigkeit am
Standort. Wenn jemand etwa auf
einer Freilandstraße mit 120 km/h
fährt, wo etwa durch Straßenschä-
den oder eine Baustelle nur 30
km/h erlaubt sind, könne die No-
velle relevant werden. Wir haben
oft Strafen und Führerscheinent-
züge wegen Geschwindigkeits-
übertretungen bei Baustellen“,
ergänzt Pühringer.
Gehört das Auto übrigens nicht
dem Raser, kann dieses natürlich

nicht versteigert werden. In sol-
chen Fällen bekommt der Fahrer
ein lebenslanges Lenkverbot für
ebendieses Fahrzeug.

Rechtliche Bedenken
Der ÖAMTC bezweifelt dieWirk-
samkeit der Maßnahme und hat
auch rechtlicheBedenken: „Es gibt
keine Studien, die besagen, dass
härtere Strafen mehr abschrecken
als niedrigere. Zudem sollten der-
art drastische Eingriffe in das
Eigentum von Strafgerichten ent-
schieden werden und nicht von
Verwaltungsbehörden“, betont
ÖAMTC-Jurist Matthias Wolf.
Sinnvoller wären laut dem Mobi-
litätsclub zielgerichtete Kontrol-
len, um die Wahrscheinlichkeit,
erwischt zu werden, zu erhöhen.<

Deutliche Geschwindigkeitsüberschrei-
tungen werden schärfer geahndet.

Foto: Bjoern Wylezich - stock.adobe.com

TESTFAHRT

Honda ZR-V: Strom aus der Zapfsäule
Tankt Benzin, fährt wie ein E-
Auto, ist aber ein Hybrider – für
ein schnödesKompakt-SUVhat
der Honda ZR-V e:HEV tech-
nisch einiges zu bieten.

Der ZR-V ist das neueste SUV aus
dem Hause Honda, das Dritte im
Bunde, nebst HR-V und CR-V. Im
Innenraumorientiert sich der ZR-V
stark am Mainstream. Sprich, die
Klimasteuerung ist analog und der
9“-Touchscreen zeigt sich mit frei
konfigurierbaren Direktwahltasten
auch von der gescheiten Seite. Ty-
pisch Honda ist die Verarbeitung
auf absolutem Top-Niveau.
Zur Unterstützung empfiehlt sich
hier der Griff zur Top-Ausstattung
„Advance“, die mit Head-up Dis-
play, Ledersitzen, Bose Sound, ka-
belloser Handykopplung, Keyless
und einer stolzen Ansammlung an
Assistenzsystemen kaum Wün-
sche offen lässt. Dementsprechend

kurz ist die Extraliste, was den Ab-
Preis von 48.690 Euro auch bei-
nahe zum Echt-Preis werden lässt.
„Beinahe“ weil, eh klar, Metallic-
Lackierung extra kostet. Immermit
anBord – feine Platzverhältnisse in
Reihe eins, ausreichend großer und
gut nutzbarer Kofferraum.
Unter der Motorhaube arbeiten
ein 143 PS starker Saugbenziner
und ein 184 PS starker E-Motor.
Seine Pferde und 315 Newton-
meter entsprechen der System-
leistung, was schon ein Hinweis

auf die Besonderheit des e:HEV
ist. Denn der Benziner treibt
überwiegend einenGenerator an,
der Strom für den E-Antrieb als
Hauptdarsteller liefert. Der Ben-
ziner schaltet sich nur auf Druck
aktiv zum Vortrieb dazu, sprich
bei höherer Beanspruchung.
Heißt der Honda ZR-V benimmt
sich zum Großteil wie ein E-Auto.
Druckvoll beschleunigt der Japa-
ner, kassiert den Hunderter auch
dank Eingang-Getriebe nach acht
Sekunden. Zum E-Feeling gehört

auch eine anständige Rekupera-
tion, einstellbar via Lenkrad-Padd-
les. Von den komplexen Arbeits-
abläufen merkt man herzlich we-
nig, umso mehr dafür vom agilen
Handling, der präzisen Lenkung
undderhohenKurvenfreude.Mehr
dazu unter www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc<

Honda ZR-V e:HEV 2.0 i-
MMD Hybrid Advance

Motor: 4-Zylinder Benziner/E-Motor
Systemleistung: 184 PS
Testverbrauch: 6,2 Liter
Preis ab: 48.690 Euro

Honda ZR-V e:HEV 2.0 i-MMD Hybrid Advance Foto: www.fahrfreude.cc
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NORDWALDKAMMERORCHESTER

Mit Bruckner wird ins
Jubiläumsjahr gestartet
NIEDERKAPPEL/REICHENTHAL.
Im Zeichen des großen Jah-
resregenten 2024, Anton
Bruckner, steht das erste Kon-
zert von NordwaldKammeror-
chester und NordwaldKam-
merchor. Damit starten sie ins
heurige Jubiläumsjahr.

Omnia ad maiorem Dei gloriam –
Alles zur höchsten Ehre Gottes.
„Gott persönlich“ widmete Anton
Bruckner sein Te Deum. Nord-
waldkammerOrchester und Nord-
waldKammerchor bringen bei den
Mühlviertler Dom-Konzerten in
Niederkappel und Reichenthal
dieses zentrale Werk, das Bruck-
ner als Stolz seines Lebens be-
zeichnete, zur Aufführung. Für das
NordwaldKammerorchester, das

heuer das 20-jährige Bestehen fei-
ert, markierte die erstmalige Auf-
führung diesesWerks im Jahr 2011
einen Meilenstein in seiner Ent-
wicklung. Nun wird das Stück ge-
meinsam mit dem NordwaldKam-
merchor aufgeführt. Die Solisten
Juri Eckerstorfer, Silke Kiener, Ar-
nold Kehrer, Johannes Peer sowie
David Neumüller an der Orgel ver-
sprechen eine eindrucksvolle Auf-

führung. Geleitet wird das Konzert
von Thomas Eckerstorfer.<

Samstag, 16. März,
19.30 Uhr: Mühlviertler Dom, Nie-
derkappel
Sonntag, 17. März, 18 Uhr:
Mühlviertler Dom, Reichenthal
Eintritt: 18 Euro (Jugend bis 16
Jahre: 12 Euro, Kinder bis 6 Jahre:
frei). Tickets: nordwaldkammer.at

Orchester und Chor führen das „Te Deum“ von Anton Bruckner auf. Foto: Martin Hackl

THEATERSTÜCK

Theater in Niederkappel:
„Glaube oder Wunder?“
NIEDERKAPPEL. Eine echte
Gaunerkomödie bringt die
Theatergruppe Niederkappel
im März und April mit dem
Stück „Glaube oder Wun-
der?“ auf die Bühne. Der Vor-
verkauf läuft am 4. März an.

Es geht ein Gerücht um: Ein
„Heiler“ und sein Gehilfe sind in
den leerstehenden Bauernhof am
Ortsrand eingezogen. Der Heiler
soll sogar in Indien ausgebildet
worden sein. Einen Arzt gibt es
im Ort schon lange nicht mehr
und so eine ganzheitliche und al-
ternative Heilmethode kann man
doch einmal ausprobieren...
Zur Premiere am Palmsonntag
werden die Besucher mit Sekt
empfangen.<

„Glaube oder Wunder?“ feiert am Palmsonntag Premiere. Foto: Theatergruppe Niederkappel

Termine:
Sonntag, 24. März, 14.30 & 20 Uhr
Sonntag, 31. März, 20 Uhr
Montag, 1. April, 20 Uhr
Mittwoch, 3. April, 20 Uhr
Donnerstag, 4. April, 20 Uhr
Freitag, 5. April, 20 Uhr
Samstag, 6. April, 20 Uhr

Pfarrheim Niederkappel

Kartenvorverkauf ab 4. März,
8 Uhr, auf www.niederkap-
pel.at/theater, telefonisch Mo.-Fr.
unter 07286 8518-30772 sowie in
der Raiffeisenbank Niederkappel

Restkarten fürs Theater
KOLLERSCHLAG. Nahezu aus-
verkauft ist das Theater Koller-
schlag, welches mit dem Stück
„Explosive Landwirtschaft“ am 2.
März Premiere feiert. Restkarten
sind noch unter www.theaterkol-
lerschlag.at oder von Montag bis
Freitag von 18 bis 20 Uhr unter
0664 99907999 erhältlich.

Souvlaki-Walzer
PEILSTEIN. Ein Benefiz-Kaba-
rettabend zugunsten des Roten
Kreuzes findet am 2. März um 19
Uhr in der Mittelschule Peilstein
statt. Zu Gast ist Caroline Athana-
siadis mit „Souvlaki-Walzer“.
Karten: Sparkassen, Gemeindeamt
Peilstein, Rotes Kreuz Peilstein und
Rohrbach

Bruckner stirbt nicht
ROHRBACH-BERG. Zur Lesung
mit Christian Schacherreiter unter
dem Titel „Bruckner stirbt nicht“
lädt der Kulturverein Kultur im
Mittelpunkt (KIM) am Freitag, 1.
März, um 19 Uhr in der Landes-
musikschule Rohrbach ein. Musik
von Anton Bruckner spielt Martina
Haselgruber am Klavier. Reservie-
rung: info@kim-rohrbach.at

Lesungmit Stockinger
AIGEN-SCHLÄGL. Aus seinen
Büchern „Was i ma deng“ und
„Ins Gsicht gschaut“ liest der Ai-
gen-Schlägler Autor Erich Stockin-
ger am Dienstag, 5. März, um 19
Uhr in der örtlichen Bücherei.
Eintritt: freiwillige Spende

Jahresvorschau
ST. PETER. 2024 ist das Jahr des
Holz-Drachen. Oliver Rabl hält am
Donnerstag, 7. März, um 19 Uhr
im Gasthof Höller einen Vortrag
darüber, welche Energien in die-
sem Jahr aktiv sind und stellt hilf-
reiche Übungen aus Yoga, Taiji
und Qigong vor. Der Eintritt ist frei.

Basteln für Ostern
ROHRBACH-BERG. Kinder in
Begleitung von Eltern/Großeltern
sind am 16. März, 13.30 bis 15.30
Uhr, zum Osterbasteln in der Villa
Sinnenreich eingeladen. Anmel-
dung bis 2. März: office@villa-sin-
nenreich.at, 07289 2245820
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SAISONSTART

Zeit zum Räuchern
NEBELBERG. Frische Forellen aus
dem Räucherschrank gibt’s am 1.
März ab 9 Uhr wieder in der be-
heizten Festhalle der Familie Roth-
bauer. Als Beilagen werden haus-
gemachter Krenobers und Erdäp-
felsalat serviert. Die Fische kön-
nen vor Ort verspeist oder mitge-

nommen werden. Vorbestellungen
nimmt Obmann Thomas Märzin-
ger unter 0664 4443312 entgegen.
Der Fischerverein eröffnet mit die-
sem Fest die neue Fischersaison.<

Freitag, 1. März, ab 9 Uhr
Familie Rothbauer, Nebelberg 5

Serviert werden Forellen mit Erdäpfelsalat und Krenobers. Foto: Fischerverein Nebelberg

Mehr Theater Die Vorfreude auf das Stück „Liebe vergeht - Hektar besteht“
der Theatergruppe Pfarrkirchen ist groß – sogar so groß, dass nun aufgrund der
großen Nachfrage eine Zusatzvorstellung am Mittwoch, 13. März, um 19.30
Uhr eingeschoben wird. Reservierungen sind unter www.pfarrkirchen.at oder
auch telefonisch unter 0677 64880073 jeden Montag bis Mittwoch zwischen
18 und 20 Uhr möglich. Foto: Theatergruppe Pfarrkirchen

music radio
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& BARES GELDGEWINNEN!
ABHEBEN, RICHTIG ANTWORTEN

ZAHLTAG
JACKPOT

KUNSTHANDWERK

Im Pflegerhof zieht
der Frühling ein
ROHRBACH-BERG. Rechtzeitig
bevor der Frühling durchstartet
undOstern vor der Tür steht, bie-
ten die Kunsthandwerker im
PflegerhofwiederihreWarenfeil.

20 Kunsthandwerker sind bei die-
sem Frühlingserwachen im Pfle-
gerhof dabei. Sie stellen im Rah-
mendesKunst imPflegerhof (KiP)-
Projektes ihre Produkte vor. Die
Palette umfasst Frühlingsfloristik,
Keramik, Schmuck, Porzellan-
kunst, Kulinarik, Kinderbeklei-
dung ebenso wie Kreatives aus
Holz, Papier oder Webereiproduk-
te und handgearbeitete Zwirnknöp-
fe. Auch Literatur von fünf Auto-
ren aus der Region sowie Produkte
des Sri Lanka-Hilfsprojektes sind
im Pflegerhof zu finden. Und in der
Kaffee-Ecke sind nette Begegnun-

gen möglich. Die Aussteller, die
mittlerweile auch menschlich zu-
sammengewachsen sind, sind der
Familie Pfleger dankbar, dass sie
die Räume und den Hof für die
AusstellungzurVerfügung stellt.<

Kunstausstellung von 1. bis
30. März im Pflegerhof im Stadt-
zentrum von Rohrbach-Berg
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Frei-
tag von 9 bis 18 Uhr; Samstag von
9 bis 12.30 Uhr

Es gibt wieder Kunst im Pflegerhof.

Foto: KiP

MALARINA

Serben sterben langsam
AIGEN-SCHLÄGL. Die Kaba-
rettistin Malarina beehrt am
15. März den Kulturverein
Kikas mit ihrem Besuch. „Ser-
ben sterben langsam“ heißt das
Programm, das sie dort auf die
Bühne bringt.

Als gebürtige Serbin fragt sie sich:
„Wie integrierenwir Serben – eine
Nation, deren Image seit Kaiser-
mord und Srebrenica schwer in
Mitleidenschaft gezogen wurde –
uns in einem Land wie Österreich,
dessen Geschichtslehrer von
ebendiesem Kaisermord mit nicht
nachlassender Erschütterung be-
richten?“ Malarina lädt zu einer
Geschichtsstunde von Sarajewo
bis Ibizaundverarbeitet darin auch
den schmerzhaften Verlust HC
Straches. Der Weg der serbischen
Gastarbeiter führte über Integra-
tion Classic hin zu Assimilation
1.0 ausAngst vor Haider. Aus Lie-

be zu HC Strache kam das Up-
grade auf Assimilation 2.0 – Edi-
tion inklusive Xenophobie und Is-
lamophobie extended Version.
Doch wie soll es für die Serben
ohne HC Strache weitergehen?<

Freitag, 15. März, 20 Uhr
Kikas Aigen-Schlägl
VVK: Sparkassen, www.oeticket.at
www.kikas.at

Malarina Foto: Vanja Pandurevic
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Top-Termine

JUBILÄUMSKONZERT NIK P.
FREISTADT/STEYR. Der erfolgreiche Sin-
ger-Songwriter Nik P. feiert sein 25-jähri-
ges Bühnenjubiläum mit einem musikali-
schen Feuerwerk am 6. April 2024 in der
Messehalle Freistadt und am 25. Mai 2024
in der Stadthalle Steyr. VVK: www.oeti-
cket.com und in allen oeticket-Shops
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KÖRPERWELTEN:ZYKLUSDESLEBENS
LINZ.Bis 9. Juni ermöglichenGunther vonHa-
gens' „Körperwelten & Der Zyklus des Le-
bens“ in der Tabakfabrik Linz faszinierende
Einblicke in den Kreislauf von Entstehen und
VergehendesmenschlichenKörpers. Alle Infos,
Zeitfenster-, Flex- und Geschenktickets auf
www.koerperwelten.at, Ö-Ticket, Tageskasse
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MOSCHBERGER & DA BLECHHAUF'N
LINZ. Ausnahmetrompeter Christoph
Moschberger und die Blechlegenden von
„Da Blechhauf'n“ kommen mit ihrem Pro-
gramm „Home – Die Fortsetzung“ am
Sonntag, 31. März, 19.30 Uhr, ins Musik-
theater Linz. Infos und Karten: www.lan-
destheater-linz.at, Tel. 0732 7611-400
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KLASSIK AMDOM: DIANA KRALL
LINZ. Jazz-Weltstar Diana Krall kommt am
Donnerstag, 11. Juli, 20 Uhr, zu Klassik am
Dom und wird im beeindruckenden Am-
biente vor dem Mariendom nicht nur Jazz-
Fans bezaubern und in den Bann ziehen.
Infos und Karten: www.klassikamdom.at,
Domcenter Linz, Tel. 0732 946100, Ö-Ticket
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ROTARY-KABARETT

Omar Sarsam kommt
mit „Sonderklasse“
HOFKIRCHEN. Für den Rotary
Club Rohrbach gestaltet der be-
kannteWienerKabarettistOmar
Sarsam am 22. Mai einen Abend
der „Sonderklasse“ im Loxone
Auditorium in Kollerschlag.

Nach Jahren der gelebten Praxis
als Kabarettist und Arzt ver-
schwimmen für Omar Sarsam
manchmal die Grenzen dazwi-
schen. Vollgepackt mit Beson-
derheiten aus beidenWelten ist er
jedenfalls. Und reif für die „Son-
derklasse“. Mehr darüber verrät
Omar Sarsam in seinem gleich-
namigen Soloprogramm. Ganz
Andere, aber von Gleiche. Suche
Begleitung für einen Abend,
18-99 Jahre,Geschlecht egal.Die
mich auf demWeg vom Lebens-
retter bis hin zur völligen Sys-

temirrelevanz begleitet. Gerne
auch Paare oder Gruppen. Mit
anderen Worten: „Gönnen wir
uns gute 90 Minuten ohne Ab-
striche. Aber Sonderklasse!“, la-
den die Rotarier ein.<

Mittwoch, 22. Mai, 20 Uhr
Loxone Auditorium, Kollerschlag
Karten: Raiffeisenbanken, Ö-Ticket

Zum Kabarettabend mit Omar Sarsam
laden die Rotarier. Foto: Stefan Gergely

SOZIALE MEDIEN

Fluch oder Segen?
NEUSTIFT. Einen Abend zum
Austausch, Tipps-Sammeln und
Angst-Ablegen rund um soziale
Medien veranstalten Volks-
hochschule und Elternverein
Neustift am Donnerstag, 14.
März, ab 19 Uhr in der Volks-
schule. Der Vortragende Gerald
Landl klärt auf, worin der Reiz

der sozialen Medien besteht und
welche Gefahren dort lauern. Er
gibtWerkzeuge an die Hand, wie
man als Elternteil mit dem The-
ma umgehen kann.
In der Pause sorgt der Elternver-
ein Neustift für Verpflegung.
Anmeldung: 0676 845500441
oder neustift@vhsooe.at<

SOLASTALGIA & WINDOWS AND 
MOSAIC OF LEAVES 
Ebensee, Bahnhof Landungsplatz: 
Solastalgia 16.3.–20.5.24
Gosau, Kalvarienkirche: Windows and 
Mosaic of Leaves ab 20.5.24
Grace Ellen Barkey (Needcompany) fotografiert 
Pflanzen, ihre Strukturen, ihr Aufblühen und 
Vergehen auch im Klimawandel. Poetische 
Statements transportieren eine Dystopie in die 
Kalvarienkirche in Gosau und zum Bahnhof 
Landungsplatz in Ebensee.   Anzeige

TOP-Termine

OPEN WATER DIALOGUES 
Bad Ischl, 22.3.–24.2.24
Eine Klimakonferenz der anderen Art. 
Interessierte können aus unterschiedlichen 
Formaten wie Impulsvorträgen, Water Dates, 
Workshops, Spaziergängen, Screenings oder 
performativen Interventionen wählen. Anzeige

DEAR EVAN HANSEN 
Stadttheater Gmunden, 22.3.–21.4.24
Eines der erfolgreichsten internationalen 
Musicals der letzten Jahre, in der deutschspra-
chigen Erstaufführung, kommt nach Gmunden. 
Das Stück aus der Feder des Erfolgsduos 
Benj Pasek und Justin Paul, bekannt von THE 
GREATEST SHOWMAN oder LA LA LAND, 
wurde mit 6 Tony Awards ausgezeichnet. 
 Anzeige

ZWISCHEN DEN ZEITEN UND KÜNSTEN
Villa Toscana, Gmunden 
1. Salon: 23.3.–24.3.24
Ausstellung: 23.3.–7.4 und 26.4.–16.6.24
2. Salon: 18.5.–19.5.24
3. Salon: 15.6.–16.6.24
2024 soll die Villa Toscana zu einem Ort der 
Ausstellungen, Performances und Salons 
erwachen. Ein Netzwerkknotenpunkt für Kunst 
und Wissenschaft, Geschichte und Gegenwart.  
 Anzeige
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ZWISCHEN DEN ZEITEN UND KÜNSTEN
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www.salzkammergut-2024.at
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www.nachrichten.at/frauenzeit

Besuchen Sie am 8. März den OÖN-Frauentag im OÖNachrichten FORUM
und holen Sie sich Tipps und Anregungen rund um Glück, Gesundheit, Erfolg

und Styling. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Alle Informationen finden Sie unter www.nachrichten.at/frauenzeit

Im Foyer: Die Seminarbäuerinnen
Oberösterreichs verköstigen die
Besucherinnen mit frühlingshaften Snacks.

Frauenzeit:
Ein Tag nur für mich!

Programm
12.30 Uhr
Begrüßung
Susanne Dickstein (OÖN-Chefredakteurin) und
Christine Haberlander (Landeshauptmann-
Stellvertreterin und Frauenlandesrätin)

13.00 bis 13.45 Uhr
„Wege ins Glück - die fünf Säulen
des Wohlbefindens“
Impulsvortrag von Silvia Dirnberger-Puchner,
Psychotherapeutin und Führungskräftecoach

14.00 bis 14.45 Uhr
„Die Marke bin ich“
Gespräch mit Moderatorin und Designerin
Silvia Schneider, Foodbloggerin Anita Moser,
Model Victoria Karner und
OÖN-Kolumnistin Christine Haiden

15.00 bis 15.20 Uhr
„Raus aus der Komfortzone – hinein in den
Frühling“
Stylingexpertin Martina Rieder-Thurn erklärt,
wie wir im Frühling modisch durchstarten

15.30 bis 16.15 Uhr
„Frauen führen anders“
Podiumsdiskussion mit Susanne Riess-Hahn
(Generaldirektorin Wüstenrot),
Johanna Mitterbauer (Geschäftsführerin
Salzkammergut Festwochen Gmunden),
Kathrin Kühtreiber-Leitner
(Vorstandsdirektorin OÖ Versicherung),
Beatrix Praeceptor
(Geschäftsführerin Greiner Packaging)

16.30 bis 17.15 Uhr
„Es lebe die Liebe!
Frauen, Wechsel und die Lust“
Podiumsdiskussion mit Gynäkologin Miriam
Mottl, Apothekerkammer-Vizepräsidentin
Monika Aichberger, Gendermedizin-Expertin
Anna Maria Dieplinger

ab 17.30 Uhr
Konzert
Jessie Ann de Angelo singt mit Gitarre und
Leidenschaft Lieder passend zum Frauentag

Seminarraum
13.00 bis 17.00 Uhr: Stylingaktion „Weniger ist mehr“
Visagistin Andrea Lehner lässt Frauen mit einfachen Tricks natürlich erstrahlen.
Die Besucherinnen des OÖN-Frauentags sind eingeladen, bei den Veränderungen zuzusehen.

Fr., 8. Mä
rz

12.30 – 18.00 Uhr

Promena
den

Galerien

Wir denken an morgen
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Damals und heute Der Seniorenbund und die Bücherei Oberkappel laden
am Donnerstag, 14. März, um 14 Uhr zur Lesung in den Gasthof Süß. Horst Püh-
ringer aus Haibach stellt sein Buch „Wenn die Glocken nach Rom fliegen“ vor.
Er liest lustige Geschichten zum Nachdenken und stellt dabei seine Kindheit der
heutigen Kindheit gegenüber. Eintritt: freiwillige Spenden Foto: privat

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

starke stimmen, starke frauen

Kneidinger Center und Škoda Austria  
unterstützen Konzert zum Weltfrauentag
rOHrBaCH/LinZ .  Zweite 
Auflage für ein lautstarkes  
Erfolgsformat: Am 9. März  
findet erneut ein Spezialkonzert 
zum Weltfrauentag statt. Tips 
verlost 1x2 Karten.

Unter dem Motto „wearebetter- 
together“ machen im Linzer Bruck-
nerhaus wieder (ober-)österreichi-
sche Frauen Musik für Frauen und 
setzen somit ein musikalisches 
Statement. Als Hauptsponsor mit 
an Bord ist auch dieses Jahr wieder 
das Kneidinger Center gemeinsam 
mit Škoda Austria. Geschäftsfüh-
rerin Anna Kneidinger: „Als Un-
ternehmerin in der männerdomi-
nierten Kfz-Branche, als Mutter 
von zwei Volksschulkindern und 
als Frau erlebe ich Gleichstellung 
aus unterschiedlichen Blickwin-
keln. Als größte Herausforderung 

sehe ich dabei nach wie vor, Beruf 
und Familie unter einen Hut zu be-
kommen.“ Frauen sind auch in der 
heimischen Musikszene nach wie 
vor stark unterrepräsentiert: Laut 
einer aktuellen Studie entfallen auf 
die österreichischen Jahresalbum-
charts zwischen 2018 und 2022 90 
Prozent auf männliche Künstler und 
nur neun Prozent auf Frauen. Genau 

hier soll mit „weare“ angesetzt und 
gegengesteuert werden, betont Anna 
Kneidinger: „Der Weltfrauentag ist 
wichtig, um immer wieder auf die 
Ungleichheiten hinzuweisen. 

Gemeinsam verändern
Eine Veränderung schaffen wir 
nur gemeinsam. Die für Verän-
derung notwendige Energie habe 

ich beim #weare Konzert 2023 
gespürt, der Konzertsaal war von 
Zusammenhalt erfüllt. Wir freu-
en uns darauf, 2024 wieder dabei 
sein zu dürfen und als Autohaus 
Kneidinger Center gemeinsam mit 
Škoda Österreich die Veranstaltung 
zu unterstützen.“ Auch dieses Jahr 
schenkt das Kneidinger Center all 
seinen Mitarbeiterinnen für den 9. 
März die Konzertkarten, außerdem 
werden gemeinsam mit Tips 1x2  
Tickets verlost. Neben den Pox- 
rucker Sisters gestalten unter an-
derem #weare-Initiatorin und Host 
Virginia Ernst sowie die Schick  
Sisters den Abend.<� Anzeige

Die Poxrucker Sisters mit den Kneidinger Sisters Anna und Maria Foto: Stöbich

OÖ FAMILIENBUND

Lesefestival für Kinder
LINZ. Am Donnerstag, 18., und
Freitag, 19. April, bekommt Dra-
che Lenzibald am Pöstlingberg
viel Besuch. Beim Lese- und Ge-
schichtenfestival lädt der OÖ Fa-
milienbund Kinder (4-10 Jahre)
ein, sich mit Geschichtenerzäh-
lern wie Marion Roll und Ursula
Laudacher auf eine fantasievolle
Reise zu begeben. Zudem kön-
nen sie die Grottenbahn erkun-
den, in der Bücherecke schmö-
kern und beim Geschichtenwett-
bewerb mitmachen.
Für Volksschulklassen bzw. Kin-
dergartengruppen gibt es noch
freie Plätze am Freitag. Anmel-
dung unbedingt erforderlich:
0732 603060323, events@
ooe.familienbund.at.
Private Familien brauchen keine
Anmeldung. Sie können vor Ort
ein Ticket um 5 Euro pro Kind er-
werben. Für erwachsene Begleit-
personen ist der Eintritt frei.

Geschichtenwettbewerb
Auch zuhause oder in der Schule
können Kinder aktiv werden und
im Rahmen des Geschichten-
wettbewerbs ihre Fortsetzung
einreichen. Die besten fünf Ge-
schichten werden in der Tips ver-
öffentlicht.<

Infos zum Lesefestival und
zum Geschichtenwettbewerb auf
ooe.familienbund.at/lesefestival

Geschichtenerzähler nehmen die Kin-
der in die Welt von Märchen und Sa-
gen mit. Foto: OÖ Familienbund
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Wöchentliche Termine

DO, 29. Februar

FR, 1. März

SA, 2. März

SO, 3. März

MO, 4. März

DI, 5. März

MI, 6. März

DO, 7. März

Top-Termine

OSTERMARKT
HAIBACH.Kulinarik,Brauchtum,Dekound
Kunsthandwerk stehen beim diesjährigen
Ostermarkt in derHoamat (Hinterberg9) am
Samstag, 9. März, und Sonntag, 10. März,
jeweils von 10 bis 17 Uhr im Mittelpunkt.
Der Eintritt ist frei. Mehr Details gibt es auf
www.hoamat.net.
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SCHLOSSGESPRÄCHE
ZELL/PRAM. Am Freitag, 8. März, findet
im Rahmen der Schlossgespräche zum The-
ma Fakten und Fakenews ein „ Spezial“ mit
Kaffeegesprächen ab 14 Uhr und einer
Podiumsdiskussion mit Moderator Tarek
Leitner um 19.30 Uhr statt. Infos unter
www.bildungsschloesser.at
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Auflösung Sudoku

2 1 3 6 8 9 5 4 7
9 6 5 1 4 7 3 2 8
4 8 7 3 2 5 9 6 1
7 9 4 8 6 1 2 5 3
8 2 6 9 5 3 1 7 4
3 5 1 4 7 2 6 8 9
5 3 8 7 1 6 4 9 2
1 7 2 5 9 4 8 3 6
6 4 9 2 3 8 7 1 5

Arnreit: Jeden Mittwoch: Gymnastik Ganzkör-
pertraining für Damen und Herren, Turnsaal
VS, 17 - 18.00, keine Anmeldung erforderlich

Haslach: Jeden Montag und Freitag: Second-
Hand Shop im ehemaligen Hallenbad geöffnet
von 15 - 18.00, Besuch nach Voranmeldung
auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich.
 0664 4638920

Hörbich: Jeden Mittwoch, Kostnixladen geöff-
net von 15.30 - 17.30, Eiglersdorf 7

Klaffer, Heilkräutergarten: Jeden Frei-
tag: Sinn-voll/Erd-verbunden "gemeinsam
gartln und gmiatlich zammsitzn"; Um den Bio-
Heilkräutergarten weiterhin gut zu pflegen lädt
das Team dazu ein, mitzuarbeiten, 14 - 16.00

Oepping: Jeden Mittwoch: Gymnastik Ganz-
körpertraining für Damen und Herren, Tunrsaal
VS, 8.30 - 9.30, keine Anmeldung erforderlich

Online Jugendcoaching-Chat für Jugend-
liche zw. 15 und 24 Jahren, Montag - Freitag
jeweils von 18 - 20.00, www.weneedyou.at

Pfarrkirchen: Jeden Mittwoch: Lauftreff für
alle Laufbegeisterten, Anfänger und Fortge-
schrittene, Sportanlage, 18.30, VA: Gesunde
Gemeinde

Rohrbach-Berg: Jeden Dienstag: Klettern
für Kinder und Anfänger (mit Betreuung), Klet-
terwand VS, 18 - 20.00, Infos unter  0664
3010755, VA: Alpenverein

Rohrbach-Berg: Jeden Donnerstag: Ge-
dächtnistraining/Beschäftigung für Personen
mit Demenz, Demenzservicestelle Rohrbach,
VA: MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmeldung
unter:   0664 8546699

Rohrbach-Berg: Jeden Freitag: Kindertreff
für Kinder jeden Alters mit Begleitung, Jugend-
raum des Pfarrheims, 9 - 11.30

Rohrbach-Berg: Jeden Mittwoch: Gedächt-
nistraining für Personen mit Demenz, M.A.S.
Alzheimerhilfe, Infos und Anm. unter  0664
8546699

Rohrbach-Berg: Jeden Mittwoch: Yoga für
Fortgeschrittene (Einstieg jederzeit möglich),
Yogamoments, Ehrenreiterweg 4, 18 - 19.15,
Anmeldung unter:  0664 5440978

Ulrichsberg: Jeden Freitag (außer Ferien-
zeit): Seniorenschwimmen, Vitalbad, 14 - 16.00

Ulrichsberg: Jeden Freitag: Seniorenschwim-
men, Vitalbad Böhmerwald, 14 - 16.00

Ulrichsberg: Jeden Montag: Wanderung für
alle in Ulrichsberg, Treffpunkt bei der Linde um
18.00

Haslach: Beginn Kinderturnen für Kindergar-
tenkinder ab 4 Jahren, Leitung: Roland Öppin-
ger, Turnsaal VS, 17 - 18.00, Anmeldung:
ekiz.mobile@kinderfreunde-ooe.at

Kollerschlag: Topothek-Nachmittag, Thema:
"Dorf- und Hausnamen", GH Grenzlos, 14.30

Peilstein: Schminken - gewusst wie?: "Make-
up your face", mit Elfriede Zamut-Paster, Exen-
schlag 16, 18.30 - 20.15, Anmeldung:  050
6906-7095 (VHS)

Rohrbach-Berg: Vortrag: "Pubertät - Wenn
Eltern schwierig werden", Referentin: Astrid
Gahleitner, Frauennetzwerk, 19 - 21.00, VA:
Frauennetzwerk, Anmeldung:  07289-6655

Rohrbach-Berg: Wirtschaftsforum mit Ange-
lika Winzig, WKO, 19.00, Anmeldung: rohr
bach@ooewb.at

St. Martin: Bunter Nachmittag für Ältere,
Rot Kreuz Ortsstelle, 14 - 17.00, VA: Sozialaus-
schuss

St. Peter: Vortrag: "Holz Drache - Die Natür-
lichkeit oder der Prozess der bewussten Entfal-
tung", Referent: Oliver Rabl, GH Höller, 19.00

St. Peter: Vortrag: "Stresssystem - in Balan-
ce", Referent: Andreas Altenhofer, Pfarrheim,
19.00, VA: Gesunde Gemeinde & KBW

Aigen-Schlägl: Kabarett mit Benedikt Mit-
mannsgruber: "Der seltsame Fall des Benedikt
Mitmannsgruber", Kikas, 20.00

Helfenberg: Frohes Singen, Gwölb Stüberl,
ab 14.00

Nebelberg: Traditionelles Frühjahrsräuchern,
Festhalle Fam. Rothbauer, Nebelberg 5, ab
9.00, VA: Fischerverein, Vorbestellungen un-
ter:  0664 4443312

Neufelden: Kinderfrühlingsbasar, Volksschu-
le, 18 - 21.00, VA: Mütterrunde

Pfarrkirchen: Jahreshauptversammlung des
Musikvereins Pfarrkirchen, GH Scherrer, 19.30

Rohrbach-Berg: Lesung mit Christian Scha-
cherreiter: "Bruckner stirbt nicht", 19.00, VA:
KIM, Reservierung: info@kim-rohrbach.at

Rohrbach-Berg: Paarabend, Thema: "Routi-
ne ade - so hältst du deine Paarbeziehung le-
bendig!", Leitung: Greti & Franz Eder, Pfarr-
saal, 19.30, Infos und Anmeldung:  0677
62356386

Schwarzenberg: Gemeinderatssitzung, Sit-
zungssaal, 18.00

St. Martin: Konzert: "Die Djangos", VOI Kul-
tur am Markt, 19.30

St. Martin: Seniorentreff, Granitwirt, 14.00,
VA: Seniorenbund

St. Oswald: Theater: "Auch Saubermänner
haben ein Verfallsdatum!", Pfarrheim, 19.30,
Kartenvorbestellung: www.st-oswald-has
lach.ooe.gv.at

St. Peter: Höller Tanzt - Tanzabend mit DJ
Herbert, GH Höller, 20.00

Hofkirchen: Auftaktveranstaltung der Erhal-
tungsmaßnahmen 2024 der Ruine Falkenstein,
Sitzungssaal Gemeindeamt, 19.00, VA: Erhal-
tungsverein Ruine Falkenstein

Kollerschlag: Theater: "Explosive Landwirt-
schaft", Pfarrsaal, 19.30, VA: Theatergruppe
Kollerschlag, Reservierung: www.theaterkoller
schlag.at

Neufelden: Kinderfrühlingsbasar, Volksschu-
le, 9 - 11.00, VA: Mütterrunde

Peilstein: Kabarett mit Caroline Athanasia-
dis: "Souvlaki Walzer", Mehrzweckhalle, 19.00

Peilstein: Skivereinsmeisterschaft, Hochficht,
12.00

Rohrbach-Berg: "Liebe wachsen lassen" -
Paar-Brunch für Verliebte, Verlobte und Verhei-
ratete, Leitung: Pfarrsaal, 9.30, Info und An-
meldung:  0677 62356386

St. Martin: Benefizkonzert: "Musik ohne
Grenzen", Pfarrsaal, 19.30

St. Oswald: Theater: "Auch Saubermänner
haben ein Verfallsdatum!", Pfarrheim, 19.30,
Kartenvorbestellung: www.st-oswald-has
lach.ooe.gv.at

Haslach: Haupt-Kleintiermarkt, Stockschüt-
zenhalle, 7 - 12.00, Infos: www.kleintierzucht
haslach.at

Kollerschlag: Theater: "Explosive Landwirt-
schaft", Pfarrsaal, 14.00 & 19.30, VA: Theater-
gruppe Kollerschlag, Reservierung: www.thea
terkollerschlag.at

Pfarrkirchen: Männertag der kmb, GH
Scherrer, 9.45

Sarleinsbach: Familienmesse, Pfarrkirche,
10.00, VA: Kinderliturgieteam

Sarleinsbach: Missionscafé, Pfarrheim,
8.30, VA: Missionsrunde

Schwarzenberg: Hendlsonntag, GH Dreilän-
dereck, Vorbestellung unter  07280 219

Schwarzenberg: Krapfensonntag, Pfarr-
platz, 9.45, VA: kfb

Schwarzenberg: Pfarrcafe, Pfarrsaal, 9.45

St. Martin: Imkerstammtisch, GH Wöhrer,
9.30

St. Oswald: Theater: "Auch Saubermänner
haben ein Verfallsdatum!", Pfarrheim, 19.30,
Kartenvorbestellung: www.st-oswald-has
lach.ooe.gv.at

Rohrbach-Berg: Wohlfühlgymnastik des
Herzverbandes Rohrbach, Pfarrheim, 16 - 17.00

Rohrbach-Berg: Betriebsanlagen Beratungs-
tag, Bezirkshauptmannschaft, 8.15 - 12.00,
Anmeldung unter:  07289 8851-69401

Sarleinsbach: Missionssammlung, Pfarr-
heim, 8.00, VA: Missionsrunde

Aigen-Schlägl: Lesung mit Erich Stockinger,
Bücherei, 19.00

Hofkirchen: Eltern- Mutterberatung Pfarrzen-
trum, ab 14.00, Anmeldung unter:  07289
8851-69420

Pfarrkirche: Beginn Wirbelsäulengymnastik,
Leitung: Ramona und Markus Eggerth, Turn-
saal der VS, 18.30 - 19.30, VA: Gesunde Ge-
meinde

Sarleinsbach: Missionscafé, Pfarrheim,
8.30, VA: Missionsrunde

St. Martin: Kegeln Gruppe 2, GH Wöhrer,
VA: Pensionistenverband

St. Martin: Kursstart: Tanzen mit Beckenbo-
dentraining, Balettsaal Musikschule, 9 - 10.00,
VA: Gesunde Gemeinde, Anmeldung:  0681
81113184

St. Peter: "Ratschn uns spün", GH Höller,
14.00, VA: Generationenrad

Ulrichsberg: Eine Stunde Zeit für mich,
Übungen für Körper, Geist und Seele, Referen-
tin: Karin Luger, Pfarrsaal, 20.00, VA: KBW

Ulrichsberg: "Schreibworkshop - Lebensge-
schichte als Quelle deiner Kraft", Leitung: Mi-
chaela Sulzbacher, Pfarrsaal, 19 - 21.30, VA:
Frauennetzwerk, Anmeldung:  07289 6655

Kleinzell: Offenes Singen, mit dem Lumba-
cher Saitenklang, GH Scharinger, 14.00

Kollerschlag: Theater: "Explosive Landwirt-
schaft", Pfarrsaal, 19.30, VA: Theatergruppe
Kollerschlag, Reservierung: www.theaterkoller
schlag.at

Neufelden: Büchereitreff, Pfarrbücherei, 16 -
18.00

Niederwaldkirchen: Gemeinsamer Mittags-
tisch, GH Nanu, ab 11.30

Peilstein: Vortrag zum Thema Demenz, GH
Post, 19.30, VA: Lions Club

Pfarrkirchen: Seniorennachmittag, Pfarr-
heim, 14.00, VA: Sozialkreis

Sarleinsbach: Begegnungsnachmittag für äl-
tere Menschen, Pfarrheim, 14.00, VA: Caritas

St. Martin: Seniorenwandern, TP: Wöhrer
Parkplatz, 13.30, VA: Seniorenbund

St. Martin: Tageszentrum für Senioren, 7.30 -
16.30, Anmeldung:  0664 1442320

St. Veit: Messe mit Krankensalbung, Pfarrkir-
che, 7.30

Haslach: Massagekurs gemeinsam mit dei-
nem Kind, für Eltern mit Kindern von 6-10 Jah-
ren, Leitung: Simone Hauer, EKIZ-Mobile,
15.30 - 17.30, Anmeldung: ekiz.mobile@kin
derfreunde-ooe.at

Pfarrkirchen: Seniorenwandern des Senio-
renbundes, 14.00

Rohrbach-Berg: Frauen Kaffee, Treffpunkt
mensch&arbeit, 9 - 10.30, Infos:  0676
87763659

Schwarzenberg: Musikantentreffen, GH
Dreiländereck, 13.00

St. Martin: Eltern- Mutterberatung, Veran-
staltungssaal, ab 14.00, Anmeldung unter:
 07289 8851-69420
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DO, 7. März

FR, 8. März

Notrufe

Zahnärzte

Tierärzte

Beratungs-Tipps
Ausstellungen

St. Martin: Kochkurs - Smart gekocht, Mittel-
schule, 18 - 21.00, VA: Gesunde Gemeinde,
Anmeldung:  07232 2105

St. Peter: Gemeinderatssitzung, Sitzungs-
saal, 19.30

Haslach: Beginn: "Wiffzack Bewegungstrai-
ning", für Kinder von 5-8 Jahren, Leitung: Bar-
bara Lehner, 16.30, EKIZ-Mobile, Anmeldung:
ekiz.mobile@kinderfreunde-ooe.at

Haslach: Thailändische Küche: "Thairolls und
Salate", Referentin: Diane Landl, Pfarre,
18.00, Anmeldung:  050 6909-7095 (VHS)

Kollerschlag: Theater: "Explosive Landwirt-
schaft", Pfarrsaal, 19.30, VA: Theatergruppe
Kollerschlag, Reservierung: www.theaterkoller
schlag.at

Pfarrkirchen: Theater: "Liebe vergeht -
Hektar besteht", GH Scherrer, 14.00 (Senioren-
vorstellung), VA: Thetargruppe der FF Pfarrkir-
chen, Reservierung: www.pfarrkirchen.at

Rohrbach-Berg: Filmabend: "Hidden Figu-
res - Unerkannte Heldinnen", Arbeiterkammer,
19.00, Anmeldung:  050 6906-7095 (VHS)

Rohrbach-Berg: Lesung zum Weltfrauentag:
"Wir Frauen für Frieden-Respekt-Würde",
Pfarrsaal, 19.00

Sarleinsbach: Jubiläumsfeier 60 Jahre SSV
Sarleinsbach, Stocksporthalle

St. Martin: Filmabend: "Holy Ghost", GH
Wöhrer, 19.30, VA: Freikirche Treffpunkt Leben

St. Oswald: Theater: "Auch Saubermänner
haben ein Verfallsdatum!", Pfarrheim, 19.30,
Kartenvorbestellung: www.st-oswald-has
lach.ooe.gv.at

St. Ulrich: Musiab'nd in der Hopfnstub'n, ab
19.30

St. Veit: Ortsstellenversammlung des Roten
Kreuzes, Vorstadtwirt, 19.00

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gesundheitsberatung (ua. Information zu
dienstbereiten Apotheken)  1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01 4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800 112112
Frauenhelpline gegen Gewalt  0800
222555 oder Helpchat www.haltdergewalt.at
Krisenhilfe OÖ - Sorgentelefon
 0732 2177
Selbsthilfe OÖ/Dachverband der
Selbsthilfegruppen  0732 797666
TIERRETTUNG OÖ (ua. schwerverletzte Tie-
re)  0664 3220404

Zahnärztliches Notdienstzentrum Linz 
im UKH Linz:
Öffnungszeiten: Mo - So 20 - 24.00, zusätzl.
an Sa, Sonn- und Feiertagen 8 - 14.00 (Be-
handlung von Schmerz- und Notfallpatienten,
außerhalb der Öffnungszeiten Ihres Zahnarztes)

2. und 3. März 2024:
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664
73711910 (nur Nutztiere)
St. Stefan: Dr. Haudum,  0664 5242510
Sarleinsbach: Dr. Maier,  07283 8294
Auberg/Schönegg: Mag. Gollner (Schmelz),
 0664 2334227
Hofkirchen: Dr. Prechtl,  0664 9078694

"Al-Anon Familiengruppen" - Treffen
für Angehörige von Alkoholikern
täglich in Oberösterreich.
Details unter
www.al-anon.at sowie unter
 0664 73217240

Altenfelden: Sonderpädagogisches Zentrum
(SPZ), Alm 5,  07282 7444

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU
Mobile Beratung u. Unterstützung für Eltern ab
der Schwangerschaft bis zum 3. LJ des Kindes,
Mo.-Fr.: 08.00-16.00, Daniela Rumetshofer,
 0676 849901203

Lembach: Logopädischer Dienst, Volkshilfe
OÖ und Land OÖ, 0664 8298487

Rohrbach-Berg: Alkoholberatung, Info, Be-
ratung u. Betreuung f. Betroffene, Angehörige
u. Interessierte, Mo und Do von 13 - 17.00 u.
nach Vereinbarung, Berggasse 7,  07289
6920

Rohrbach-Berg: Caritas - psychosoziale Be-
ratungsgespräche, Mo - Fr von 8 - 12.00 telefo-
nisch unter  0676 87762443

Rohrbach-Berg: Caritas Familien- u. Famili-
enlangzeithilfe, Gerberweg 6, 07289 20998-
2570

Rohrbach-Berg: Caritas-Beratung für pfle-
gende Angehörige, Terminvereinbarung unter
 0676 87762443

Rohrbach-Berg: Frauennetzwerk - Elternbe-
ratung gemäß § 95 Abs. 1a Außerstreitgesetz
vor einvernehmlicher Scheidung, Stadtplatz 16/
2, Infos und Termine unter  07289 6655

Rohrbach-Berg: JugendService - Jugendinfo-
und Beratungsstelle, Stadtplatz 28,  07289
22444

Rohrbach-Berg: Kinder- und Jugendhilfe BH
Rohrbach, Am Teich 1,  07289 8851-69420

Rohrbach-Berg: Laienhilfe promente, Berg-
gasse 7,  0664 88451920

Rohrbach-Berg: Meeting für Angehörige
von Alkoholikern "AI-Anon Familiengruppe",
Personalwohnanlage d. LKH Rohrbach, Mitter-
feld 15a, Top 16, jeden Mi in ungeraden Wo-
chen, 19 - 20.30

Rohrbach-Berg: Partner-, Ehe-, Familien-
und Lebensberatung d. Diözese Linz, kostenlos
u. auf Wunsch anonym, Anmeldung unter
 0732 773676

Rohrbach-Berg: pro mente OÖ, Psychoso-
ziale Beratungsstelle, Berggasse 7, Di - Fr von
10 - 12.00 und Termine nach telefonischer Ver-
einbarung  07289 22488

Rohrbach-Berg: Schuldnerhilfe OÖ; kompe-
tente und kostenfreie Beratung bei finanziellen
Problemen, Termine nach tel. Vereinbarung,
 0732 777734, rohrbach@schuldner-hilfe.at

Rohrbach-Berg: Treffen der Anonymen Al-
koholiker, Personalwohnanlage d. LKH Rohr-
bach, Mitterfeld 15a, Top 16, jeden So um
18.30

Rohrbach-Berg: Verein PIA - Hilfe f. Opfer
sexuellen Mißbrauchs, jeden Mi von 17 -
19.00,  0664 1405879

Sarleinsbach: Mikado Beratung, psychoso-
ziale Familienberatungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene, Seilerstätte 8,
 07283 7008 oder: www.arcus-sozial.at

Ulrichsberg: Sozialberatungsstelle im Bezirk-
salten- und Pflegeheim, Sprechtage jeden 2.
und 4. Mo im Monat von 14 - 16.00,  0660
3409526, silvia.pfoser@ooe.gv.at

Aigen-Schlägl, Stiftsführungen: Di und
Sa um 10.00, mit Hans Veit, Treffpunkt: Stifts-
pforte, keine Anmeldung erforderlich

Haslach, Heimathaus im Alten Turm,
Windgasse 10: fixe Führungen für Einzelbe-
sucher jeden Sa um 10.00, Infos unter
 07289 72300, www.haslach-erleben.at

Haslach, Manufaktur Haslach, Stahl-
mühle 3: fixe Führungen jeden Di um 13.00,
Infos unter  07289 72180, www.manufak
tur-haslach.at

Haslach,  Museum Mechanische Klang-
fabrik, TuK-Vonwiller: geöffnet auf Anfra-
ge  07289 72300
www.mechanischeklangfabrik.at

Haslach, Textiles Zentrum Haslach,
Stahlmühle 4: Webereimuseum, "Vom
Flachs zum Faden und gewebtem Stoff", Öff-
nungszeiten: Do - So von 10 - 16.00, Führun-
gen für Einzelbesucher jeweils um 10.00, Infos
unter:  07289 72300, www.textiles-zen
trum-haslach.at

Klaffer, Dorfplatz 4: Heimatstube der Ver-
triebenen Böhmerwäldler aus Salnau und Schö-
nau (Böhmen), Infos: Anneliese Steininger,
 0664 4851494

Klaffer, Hochfichtstraße (gegenüber FF-
Haus): Wassermuseum mit Exponaten und
Schautafeln, Infos: Anneliese Steininger,
 0664 4851494

Niederkappel, Kirchschläger Zentrum:
"rudolf kirchschläger - mensch und politiker",
Öffnungszeiten: täglich außer Mi Nachmittag,
der Schlüssel ist am Gemeindeamt bzw. im GH
Leitenbauer erhältlich

Rohrbach-Berg,  Pflegerhof: "Frühling
im Pflegerhof mit Kunsthandwerk", Öffnungs-
zeiten: Mi - Fr jeweils 9 - 18.00, Sa 9 - 12.30,
bis 31. März

Rohrbach-Berg, ViILLA sinnenreich,
Bahnhofstr. 19: Museum der Wahrneh-
mung, Öffnungszeiten: Di - Sa von 10 - 16.00,
Sonn- u. Feiertage von 13 - 18.00, Infos unter
 07289 22458, www.villa-sinnenreich.at

Schwarzenberg, Atelier Silberdistel,
Steinweg 5: Anne-Bé Talirz, Ausstellung v.
Druckgrafik, Malerei u. Skulpturen, jederzeit
nach Voranmeldung unter  0664 1638102,
www.talirz.eu

Ulrichsberg, Hintenberg 79: Angela Ber-
ger, Druckgrafik- & Malereiatelier, jederzeit
nach tel. Anmeldung unter  0664 1702964

Ulrichsberg, Heimat- und Kulturhaus
Markt 28: Große Gläserausstellung, Geden-
kräume sowie eine Flachsstube mit Handweb-
stuhl. Öffnungszeiten: Mo - Fr von 8 - 12.00,
Di, Mi und Do von 13 - 16.00, Führungen nach
Vereinbarung:  0664 2609791

Ulrichsberg, Jazzatelier: Ausstellung von
Gerhard Wöß: "Landvermessung", Öffnungs-
zeiten: Mi - Fr von 14 - 17.00, und nach tel.
Vereinbarung:  0660 6388816, bis 28. April



Anzeigen Rohrbach

DJ ÖTZI GIPFELTOUR
Aprés Ski der Sonderklasse bei

der DJ Ötzi Gipfeltour direkt vor der
AlmArenA/Talstation 8er-Gondel

SA, 9. MÄRZ 2024

14-17 UHR

der DJ Ötzi Gipfeltour
AlmArenA

der 
AlmArenA

Eintritt frei bei allen Events - Infos: hauser-kaibling.at/events

Top-Events im Schnee

12-16 UHR

Genussinsel / Berg

SA, 2. MÄRZ 2024

REIF FÜR DIE INSEL
DJ-OPEN AIR

Genussinsel / Berg

SO, 3. MÄRZ 2024

OHNE TECHNO
KEIN SONNTAG

Genussinsel / Berg

SO, 3. MÄRZ 2024

12-16 UHR

RESERVIERUNG 
EMPFOHLEN

SNOW & BEEF
MIT DURCH & DURCH

Krummholzhütte / Berg

SA, 9. MÄRZ 2024

11-16 UHR

Krummholzhütte / Berg

SA, 16. MÄRZ 2024

LARA & THE ROOFCATS
LIVE COUNTRY-MUSIK

12-16 UHR

Schmiedhütte / Berg

SA, 6. APRIL 2024

WIENER WAHNSINN
AUSTROPOP MEETS ROCK‘N ROLL

13-16:30 UHR

8er-Gondel / Berg

DO, 28. MÄRZ 2024

OSTEREIER-SCHATZSUCHE
GROßE KINDER

13-15 UHR


